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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Bericht aus der Stadtratssitzung vom 25.03.2019
Mit einer Verabschiedung des Haushaltplanes schlägt immer wieder die Stunde der 
Wahrheit. Im Vorbericht der Presse wurde die Öffentlichkeit bereits darüber informiert, 
dass ein Haushalt von rd. 17 Millionen Euro zur Verabschiedung vorgelegt wurde; 10,4 
Millionen im Verwaltungs- und 6,6 Millionen im Vermögenshaushalt. Das ist nochmal 
eine Steigerung von 2,8 Millionen Euro gegenüber dem Haushalt 2018. Stellt sich die 
Frage, wie dies sein kann, wenn uns das Bayerische Staatsministerium der Finanzen 
zu einem strikten Sparkurs zwingt?
Der Haushalt bildet die Grundlage kommunalen Handelns. Er ist die Basis unserer 
kommunalen Selbstverwaltung, ein sehr hohes Gut. Doch immer häufiger müssen wir 
uns im Gremium die Frage stellen, ob wir eigentlich noch eine kommunale Selbstver-
waltung haben? Können wir noch selbst entscheiden, was wir möchten?
Immer mehr gesetzliche Vorgaben engen diese Entscheidung ein und zwingen die 
Kommunen zum Umsetzen der vom Bund und Land an sie delegierten Aufgaben. 
Der Spielraum für eine kommunale Selbstverwaltung geht bei vielen Kommunen trotz 
sprudelnder Steuereinnahmen in Bund und Land häufig aufgrund zahlreicher dele-
gierter Pflichtaufgaben auf  „Null“. 
Tabelle: Staatliche Steuereinnahmen

Der Haushalt wurde in der nicht-
öffentlichen Sitzung am 
14.03.2019 vorberaten und lis-
tet auf, was die Stadt Amorbach 
tun muss und kann. Und er legt 
schonungslos offen, wie es um 
Amorbach, wie es um unsere Fi-
nanzlage bestellt ist. Die finanzi-
elle Lage der Stadt Amorbach 
ist trotz großen staatlichen För-
derprogrammen aufgrund eines 
nach wie vor hohen Investitions-

staus in Höhe von rund 20 Millionen Euro weiterhin angespannt. 
Auch wenn die Schuldenlast durch eine strikte Haushaltskonsolidierung sowie der 
gewährten Stabilisierungshilfe von bereits 4,2 Millionen Euro von rd. 12 Millionen auf 
nun 6,7 Millionen  Euro gesenkt werden konnte, ändert sich daran nichts. Im Gegen-
teil, aufgrund der investiven geplanten Maßnahmen von Rathaus und Kita wird sich 
die Schuldenkurve im Finanzplan wieder auf 7,7 Millionen Euro im Jahr 2020 erhöhen. 
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Tabelle: Schuldenentwicklung
Dies u. a. weil der Gesetzgeber 
einen Rechtsanspruch für einen 
Betreuungsplatz der unter 6 Jäh-
rigen ermöglicht und die Rechts-
aufsicht die Stadt diesbezüglich 
verpflichtet, zu handeln und die 
fehlenden Betreuungsplätze zu 
schaffen. Da diese in der vorhan-
denen Kita nicht integriert wer-
den können, eine Erweiterung 
ebenfalls an dortiger Stelle nicht 
möglich ist, müssen wir nun ei-
nen Neubau mit der damit einher-
gehenden Belastung auf den 
Weg bringen. 500.000 € wurden 

hierfür 2019 und weitere 2,5 Millionen Euro im kommenden Jahr veranschlagt. 
Unabhängig einer hohen staatlichen Förderung bleibt hier eine große Summe an 
Eigenanteil zu stemmen und unser finanzieller Spielraum wird weiterhin eingeengt. 
Nicht, dass ich jetzt falsch verstanden werde, es freut mich sehr, wenn die Gebur-
tenzahlen steigen und auch junge Familien aufgrund der Attraktivität von Amorbach 
hierher ziehen. Das ist alles erfreulich, fordert uns aber auch zum Investieren in Bil-
dungsinfrastrukturmaßnahmen wie jetzt den Neubau der Kita. Die Stadt hat in Sachen 
Bildung – Schulbauprogramm ihre Hausaufgaben gemacht und investierte mit den 
Schulpartnern 33 Millionen Euro in den Schulstandort. Aber Bildung beginnt bereits 
vor der Einschulung und nun müssen wir auch dafür sorgen, dass die „Kleinsten“ gute 
Bildungschancen haben. 
Hier wäre aber der Gesetzgeber gefordert und müsste nicht nur zuwendungsfähige 
Kosten für den Neubau, sondern auch Bauleitplanung, Grunderwerb und Ausstattung 
sowie die laufenden Betriebskosten einer Kita vollumfänglich übernehmen, wenn er 
schon den Rechtsanspruch einer Betreuung beschließt. Denn Bildung beginnt bereits 
in der Kita und nicht erst in der Grundschule. 
Im Haushalt veranschlagt ist auch die Susanne und Joachim Schulz Halle mit einer 
Summe von 1,2 Millionen, welche jedoch über die Stiftung und die Förderstellen in 
gleicher Höhe als Einnahme verbucht wurde.
Ebenso berücksichtigt ist in der Wohnbauentwicklung die notwendige Sanierung im 
Düsseldorfer Ring 23 in Höhe von 450.000  Euro. Auch diese Maßnahme muss auf-
grund des Kommunalen Wohnungsbauförderprogramms über den Haushalt abge-
wickelt werden und wird über das Kommunalunternehmen finanziert. 
Die Großbaustelle des Rathauses wurde mit Ausgaben von 2 Millionen Euro im Jahr 
2019 veranschlagt. Die bewilligte Förderung in Höhe von 1,8 Millionen Euro wurde 
als Einnahme für die Jahre 2019 bis 2021 verbucht, wo dieses Jahr 900.000 Euro 
angesetzt werden konnten.
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Das Gästeleitsystem bzw. der kulturhistorische Altstadtweg, welcher die alte nicht 
mehr aktuelle grün-weiße Stadtbeschilderung ersetzen soll, wurde mit 50.000 Euro 
aufgenommen und wird über Städtebauförderung und Zuschuss Dritter finanziert.  
Der Neubau des Kinderbeckens musste aufgrund Kostensteigerung von 180.000 auf 
250.000 Euro erhöht werden.  
Stadtkämmerer Markus Bechert präsentierte den Haushalt und rechnet mit Einnah-
men und Ausgaben im Verwaltungshaushalt in Höhe von 10.424.550 Euro und im 
Vermögenshaushalt in Höhe von 6.635.785 Euro. Wie auch schon im Vorjahr können 
erneut höhere Steuereinnahmen durch die gute wirtschaftliche Konjunktur verbucht 
werden. Die wesentlichen Steuereinnahmen und Zuweisungen wurden auf 5.355.250 
Euro festgesetzt. Die Einnahmen teilen sich wie folgt auf: Grundsteuer A und B mit 
549.200 Euro, die Gewerbesteuer musste bedauerlicherweise gegenüber dem Vor-
jahr von 1,2 Millionen Euro auf nun 943.000 Euro reduziert werden. Der Gemeinde-
anteil der Umsatzsteuer wurde auf 276.700 Euro berechnet, die Hundesteuer beträgt 
12.200 Euro, die Schlüsselzuweisungen vom Land konnten mit 1.187.750 Euro ge-
plant werden und die Verwarngelder sowie Geldbußen betragen 72.500 Euro. Der 
größte Einnahmeblock ist bei der Einkommenssteuer mit 2.072.000 Euro zu verzeich-
nen, dazu kommen noch sonstige Zuweisungen vom Land in Höhe von 241.900 Euro. 
Diese Entwicklung ist sehr erfreulich, wir sollten uns aber nach Aussage des Käm-
merers nicht daran gewöhnen. Wie schnell Steuereinnahmen wegbrechen können 
und damit das gesamte Gerüst des Haushaltes ins Schwanken bringen kann, sei der 
Stadt Amorbach noch aus der Vergangenheit bekannt. Die Ausgaben für die Kreisum-
lage erhöht sich gegenüber dem Planansatz des Vorjahres um 37.493 Euro auf nun 
1.499.493 Euro, welche an den Landkreis abzuführen sind. Der Kämmerer ging auf 
die wesentlichen Eckpunkte der größten investiven Maßnahmen ein und nannte für 
die  Rathaussanierung 2 Millionen Euro, Erschließung Langes Tal 350.000 Euro, Be-
zuschussung Schulzhalle 1.190.700 Euro (über Städtebauförderung und Dritte), neue 
Kindertagesstätte 500.000 Euro, Anschaffung Schlauchpflegecenter 62.500 Euro, 
Sanierung Neugasse 90.000 Euro, Kanalsanierung zwischen Schmiedsgasse und 
Löhrstraße 165.000 Euro, Ersatzbeschaffungen Bauhof 68.200 Euro, Fortführung 
Breitbandversorgung 215.000 Euro sowie eine Sondertilgung Altkredit 261.000 Euro. 
Im Bereich Tourismus wurde für die TAG Bayerischer Odenwald der Ansatz der letzten 
Jahre von 70.000 € aufgrund eines beantragten Zuschusses durch den Landkreis von 
24.000 Euro auf nun 46.000 reduziert. Alle weiteren Mitgliedskommunen beteiligen 
sich mit  3.000 €. 
Die Bildungsausgaben im Verwaltungshaushalt betragen 1.552.450 Euro und teilen 
sich mit 626.480 Euro Kita, 318.410 Euro Grundschulumlage, 148.850 Euro Mittel-
schulumlage, 88.710 Euro Gymnasium 371.000 Euro Schuldendienst des Gymnasi-
ums auf. Die Schulden konnten aufgrund der gewährten Stabilisierungshilfe von 13 
Millionen Euro der Jahre zuvor auf 6,7 Millionen im vergangen Jahr gesenkt werden 
und erhöhen sich nun durch die beiden Großprojekte Rathaussanierung und Neubau 
der Kita auf wieder 7,7 Millionen Euro.
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Nach Abzug der Tilgungsleistungen verbleibt noch eine reine investive Betätigung in 
Höhe von 5.979.180 Euro. Dies entspricht ca. 57 % des Verwaltungshaushaltsvolu-
mens und ist ein ambitioniertes Ziel sowohl finanziell als auch in Bezug auf die Orga-
nisation. Möglich ist das hohe Investitionsvolumen aufgrund hoher geplanter Einnah-
men (Bezuschussung, Kostenbeteiligungen etc.). Über 2,0 Millionen Euro werden für 
Maßnahmen veranschlagt, welche durch Dritte zu 100 % erfreulicherweise gedeckt 
werden. Kämmerer Markus Bechert machte deutlich, dass die Stadt Amorbach nach 
wie vor eine über dem Durchschnitt liegende Pro-Kopf-Verschuldung aufweist. Diese 
werde sich ohne finanzielle Unterstützung in den kommenden Jahren nicht wesentlich 
verändern. Der beschlossene Haushaltskonsolidierungsweg sei strikt beizubehalten, 
weiter auszubauen, wobei eine grundlegende Konsolidierung hieraus wohl nur mit 
weiteren staatlichen Finanzhilfen möglich ist, so Bechert.
Wichtig ist mir zu erwähnen, dass wir ohne die großartigen Förderprogramme des 
Freistaates Bayern nicht da stehen würden, wo wir heute stehen. Dafür bin ich un-
serem früheren Finanzminister Herrn Dr. Markus Söder dankbar. Er stellte hierfür 
rechtzeitig die Weichen zur Unterstützung des ländlichen Raumes und führte ver-
schiedene Förderprogramme, wie auch die Stabilisierungshilfe, ein. Allein die 4,2 Mil-
lionen Euro Stabilisierungshilfe, die höheren FAG-Förderungen sowie die Förderung 
im Kommunalen Investitionsprogramm (KIP) in Höhe von 1,8 Millionen Euro ist eine 
großartige Leistung – reicht aber bei Kommunen mit infrastrukturellen Problemen wie 
hier im südlichen Landkreis Miltenberg nicht aus. Wir konnten uns von rd. 13 Millionen 
Euro auf 6,7 Millionen entschulden und dies bei Investitionen von mehreren Millionen. 
Trotz all der in den vergangenen Jahren guten Entlastungsprogramme, welche der 
Freistaat Bayern für die Kommunen auf den Weg gebracht hat, bleibt ein strukturelles 
Problem bestehen. Es müssen also unbedingt weitere Entlastungsschritte folgen. Die 
staatliche Entlastung muss mit der realen Entwicklung Schritt halten. 
Stadtrat Bernhard Springer erinnerte in seiner Haushaltsrede für die CSU-Fraktion an 
den erheblichen Investitionsstau vor allem im infrastrukturellen Bereich. Im vergange-
nen Jahr hatte man das Gefühl, man sehe Licht am Ende des Tunnels. Der diesjährige 
vorgelegte Haushalt mit Finanzplan führe uns nun in die Realität zurück, so Springer. 
Die meisten Probleme entstehen durch Pflichtaufgaben, welche schrittweise in einer 
Prioritätenliste abgearbeitet werden. Die CSU-Fraktion bat darum, das Großprojekt 2. 
Kindertagesstätte nochmals kritisch zu hinterfragen und wirklich alle möglichen Alter-
nativen zu einem Komplettneubau zu prüfen. Aufgrund der derzeit noch ungewissen 
finanziellen Belastung des Projekts sollte auch nochmals eine interkommunale Ab-
stimmung erfolgen sowie die Breite des Betreuungsangebots überprüft werden. Auf-
grund der Finanzsituation seien im Vorfeld auch Projekte gestrichen worden, wie etwa 
die Wegeführung im Friedhof, welche sicherlich ebenfalls dringend notwendig wären, 
jedoch derzeit noch hinten anstehen müssen. Bei der Erschließung des Gewerbege-
bietes Langes Tal müsse aufgrund der Situation auf dem Baugewerbe äußerst detail-
liert vorgegangen werden, so Springer. Weitere Gewerbeansiedlungen wären wün-
schenswert, um auch hier höhere Gewerbesteuereinnahmen zu erzielen. Springer 
erwähnte die Gewerbesteuereinnahmen der Stadt Grünwald, welche 235 Millionen 
Euro für sich verbuchen können. Dies zeige deutlich, dass es große Unterschiede 
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gebe, welche auch sehr ungerecht seien. Außerdem erinnerte Springer nochmals an 
die Pflichtaufgabe des städtischen Archivs, für welches im neu sanierten Verwaltungs-
gebäude kein Platz mehr sei. Hier müssen sich die Verantwortlichen ebenfalls drin-
gend Gedanken machen, auch wenn im Haushalt 2019 hierfür keine Aufwendungen 
veranschlagt worden seien. Abschließend äußerte er für die CSU-Fraktion trotzdem 
einen gewissen Stolz auf das bislang Erreichte.
2. Bürgermeister und Stadtrat Wolfgang Härtel ging in seinem Plädoyer für die SPD-
Fraktion auf die von 1. Bürgermeister Peter Schmitt nicht mehr gegebene kommunale 
Selbstverwaltung ein. Er könne sich nicht den Dankesworten des 1. Bürgermeisters 
an den ehemaligen Finanzminister Herrn Dr. Markus Söder anschließen. Er äußerste 
harsche Kritik an der Staatsregierung und mahnte eine gerechtere Steuerverteilung 
an. Es sei grotesk,  dass sich einige Kommunen, wie u. a. auch Amorbach, kaputt spa-
ren und andere wie Großwallstadt und Niederberg die Möglichkeit haben, den jewei-
ligen kommunalen Eigenanteil aus der Portokasse zahlen zu können, so Härtel. Durch 
immer mehr neue Regelungen, Gesetzesinitiativen und Förderprogramme, welche 
dem Grunde nach auch nicht schlecht seien, würden die klammen Kommunen jedoch 
immer mehr eingeengt. Sehr bedauerlich sei, so Härtel, dass beispielsweise manche 
Bundesländer kostenfreie Kindertagesplätze anbieten können, das reiche Bayern dies 
jedoch nicht schaffe. Große Hoffnung legt Härtel in ein mögliches Einvernehmen mit 
dem Landkreis Miltenberg bezüglich der Sachaufwandsträgerschaft des Karl-Ernst-
Gymnasiums. Außerdem bedauerte er für die Fraktion, dass u. a. auch aufgrund der 
Haushaltskonsolidierung weitere Pflichtaufgaben wie etwa die Jugendarbeit oder be-
reits besagte Wegeführung im Friedhof nicht möglich seien. Abschließend mahnte er 
nochmals eine weitere und möglichst verbesserte staatliche Unterstützung der Stadt 
Amorbach durch den Freistaat Bayern an. 
Stadtrat Bernd Schötterl hob für die Fraktion der Freien Wähler die sehr gute Zusam-
menarbeit im Stadtratsgremium hervor, ohne welche das bisher Erreichte nicht mög-
lich gewesen wäre. Der jährliche Spagat des Stadtrates bei der Haushaltsaufstellung 
sei inzwischen zur Routine geworden. Dass trotz der enormen geplanten Investitionen 
auch die Haushaltskonsolidierung beachtet würde, zeigt u. a. auch, dass der Stadtrat 
aufgrund der Kostenentwicklung die erste Planung des Rathausumbaus eingestellt 
habe. Er stellte die Frage, ob die Einstellung der wenigen freiwilligen Leistungen, 
die sich die Stadt Amorbach noch leistet, nicht zu einer erheblichen Einschränkung 
der Lebensqualität des gesamten südlichen Landkreises Miltenberg führen würde. 
Auch verwies er darauf, dass das Freibad unter hohem ehrenamtlichem Einsatz des 
Schwimmbadvereins unterhalten werde. Ähnlich seinen Vorrednern verwies er auf 
das in Bayern geltende Konnexitätsprinzip in Bezug auf die Kinderbetreuung. Dass 
die Stadt Amorbach trotz allem positiv in die Zukunft sehen könne, zeige so manche 
Entwicklung, wie beispielsweise die nahe Hoteleröffnung im Innenstadtbereich. Hier-
für sei dem Fürstenhaus zu Leiningen Dank auszusprechen, so Schötterl. 
1. Bürgermeister Peter Schmitt konnte nicht nachvollziehen, dass sich sein Stellver-
treter den Dankesworten an den ehemaligen Finanzminister nicht anschließen könne. 
4,2 Millionen Euro Stabilisierungshilfe, 1,8 Millionen Rathausförderung, zahlreiche hö-
here FAG-Zuschüsse, wie z. B. 85 % für die die Außensportablagen, sei nach seiner 
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Meinung Wert Danke zu sagen. Dies unabhängig dessen, dass im Kommunalen Fi-
nanzausgleich immer noch eine große Ungleichheit vorhanden sei, welche die Staats-
regierung zu Gunsten der finanziell schwachen Kommunen nachbessern müsse, so 
Schmitt.
Blicken wir nicht mit Pessimismus, sondern mit Optimismus in die Zukunft und auf 
das, was wir alles erreicht haben. Freuen wir uns auf die positive Stadtentwicklung, 
indem wir im Mai gleich drei Eröffnungen in der Innenstadt feiern können. Hervorzu-
heben wäre noch die gute interkommunale Zusammenarbeit der Odenwald-Allianz 
mit dem Gesundheitsprojekt, welches nun an Fahrt zugelegt hat. Weitere Zusammen-
arbeit ist in personeller IT- Ausstattung geplant. Maßnahmen, welche nur gemeinsam 
zu meistern sind.
Ich danke an dieser Stelle dem Stadtrat sehr herzlich für die konstruktive und auch 
kritische Zusammenarbeit. Für das mir entgegen gebrachte Vertrauen und das sehr 
gute Miteinander über alle Fraktionen hinweg, welches zum Wohle unserer Stadt wirkt 
und positive Veränderungsprozesse in Gang setzt. Ich danke aber auch den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der Stadtverwaltung, welche die ganze Fülle der genannten 
Maßnahmen unter einem laufend hohen Arbeitsdruck mit den Zusatzaufgaben der 
Schulverbände und als Leitkommune der Odenwald-Allianz abwickeln.
Ein ganz besonderer Dank geht an unseren Stadtkämmerer, Herr Markus Bechert, 
für die Aufstellung des Haushalts sowie die Fortschreibung des Haushaltskonsolidie-
rungskonzeptes. Beides war ein hartes Stück Arbeit, dier er vorbildlich meisterte.
Ich danke auch allen Ehrenamtlichen in unserer Stadt, die mit ihrem Einsatz ebenfalls 
vieles erst möglich machen, was im Hauptamt unbezahlbar wäre. Ich danke allen 
Unternehmen, die durch gutes Wirtschaften und unternehmerisches Handeln die kon-
stant guten Einkommenssteueranteile sicherstellen, sowie deren Beschäftigte für die 
geleistete Arbeit.
Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes 
Mit Bescheid vom 26.11.2018 der Regierung von Unterfranken wurden der Stadt 
Amorbach nochmals 500.000 € Stabilisierungshilfe gewährt. Verbunden ist die Zu-
wendung mit der Auflage, das bereits vorgelegte Haushaltskonsolidierungskonzept 
bis spätestens Ende März 2019 im Benehmen mit dem Landratsamt Miltenberg fort-
zuschreiben und weitere Einsparmöglichkeiten zu eruieren. Bei all den genannten 
Aufgaben und bekannten infrastrukturellen Problemen des südlichen Landkreises 
stellt sich die Frage, wie soll man nun bei der Haushaltskonsolidierung den Gürtel 
noch enger stellen? Stadtrat und Verwaltung haben mit dem Kämmerer alle Spar-
möglichkeiten mehrmals untersucht, gewünschte und sicherlich auch nachvollzieh-
bare Investitionen aufgeschoben oder gar gänzlich gestrichen. Wir haben bereits viele 
unpopuläre Entscheidungen getroffen und den Bürger zur Kasse gebeten, wie u.a. bei 
der Anhebung der Realsteuer auf 380 v.H. Ebenfalls wurde die Neustrukturierung der 
Trinkwasserversorgung über den Verbesserungsbeitrag finanziert, mehr geht nicht.
Dies wurde auch vom Bayerischen Kommunalen Prüfungsverband, welcher mit sei-
nem scharfen Auge das Haushaltskonsolidierungskonzept ebenfalls unter die Lupe 
nahm, bestätigt.
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Somit haben sich gegenüber den früheren Konzepten nur marginale Veränderungen 
ergeben. Kämmerer Markus Bechert ging auf die wesentlichen Inhalte des Haushalts-
konsolidierungskonzeptes ein. Oberste Prämisse des Stadtrates sei in den Vorbe-
ratungen gewesen, dass die eigenen Einsparungen zu fokussieren sind, bevor die 
Bürgerinnen und  Bürger weiter belastet werden (z. B. durch höhere Grundsteuer-
hebesätze). Hierbei erhält die Lösung der Karl-Ernst-Gymnasium-Sachaufwandsträ-
gerschaft elementare Wertigkeit! Ziel der Haushaltskonsolidierung muss es aber sein, 
mittelfristig wieder die finanzielle Leistungsfähigkeit zu erreichen, so Bechert. Im vor-
gelegten Haushaltsentwurf 2019 könne wohl planmäßig seit längerem wieder eine 
Zuführung zum Vermögenshaushalt erwirtschaftet werden, welcher der Mindestzufüh-
rung entspricht. Leider zeige aber der Finanzplan bereits ab 2021 wieder einen gegen-
läufigen Trend. Bechert appellierte, das Investitionsprogramm an die Leistungsfähig-
keit der Kommune wieder anzupassen. Der Schwerpunkt ist künftig wieder verstärkt 
auf Pflichtaufgaben und unaufschiebbare Maßnahmen zu legen. Die Ausweitung des 
Investitionsprogramms im freiwilligen Bereich bzw. für ggf. mittelfristig rentierliche Pro-
jekte sei angesichts der finanziellen Situation der Kommune kritisch zu hinterfragen.
Es müsse aus dem Haushaltskonsolidierungskonzept hervorgehen, in welchem Jahr 
mit der Wiedererlangung der finanziellen Leistungsfähigkeit gerechnet werden könne.
Aufgrund des ungewissen Ausgangs der Verhandlungen zur Sachaufwandsträger-
schaft des Karl-Ernst-Gymnasiums, des Großprojektes Rathausumbau sowie des In-
vestitionsaufwands für die 2. Kindertagesstätte mit dem einhergehenden laufenden 
Defizit (derzeit 625.000 €) könne hier keine Aussage getroffen werden, so Bechert.
Eine Verringerung der Netto-Neuverschuldung kann aber allein schon mit den beiden 
Großprojekten Rathausumbau und 2. Kindertagesstätte nicht eingehalten werden. Im 
Zeitraum seit Januar 2013 erhielt die Stadt Amorbach 4,2 Millionen Euro Stabilisie-
rungshilfen. 
Im gleichen Zeitraum verringerten sich die Schulden bei den Kreditinstituten um rund 
4,94 Millionen Euro zzgl. der getätigten Sondertilgungen beim Abwasserzweckver-
band Main-Mud. Dies zeigt deutlich sowohl die Wirkung der Stabilisierungshilfen als 
auch den strikten Sparwillen der Stadt Amorbach. Insoweit bleibt zu hoffen, dass auch 
die Genehmigungsbehörden das vorliegende Haushaltskonsolidierungskonzept, 
welches das Gremium einstimmig verabschiedete, würdigt.
Ihr 
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:
Donnerstag,  25.04.2019
Donnerstag,  16.05.2019
Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.
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Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Die nächste Bürgersprechstunde findet an folgendem Termin statt:
Dienstag, 16.04.2019 von 9.00 - 11.00 Uhr
In diesem Zeitraum steht Ihnen Herr 1. Bürgermeister Schmitt oder sein Vertreter 
ohne vorherige Terminabsprache für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. 
Außerhalb dieser Zeit wird um vorherige Terminvereinbarung über das Vorzimmer 
(Tel. 209-11) gebeten.

Flursäuberungsaktion erfolgreich verlaufen
Die Aktion „Wir räumen unseren 
Landkreis auf“ zeigte wieder ein-
mal deutlich, dass das Umweltbe-
wusstsein teilweise zu wünschen 
übrig lässt. Altreifen, Metallschrott, 
Plastikabfälle und Glasabfälle sind 
nur ein Teil der gesammelten Ab-
fälle. An der Aktion beteiligt war die 
Feuerwehr Boxbrunn welche den 
Bereich um ihre Ortschaft über-
nahm. Die Feuerwehr Amorbach, 
der Angelsportverein Amorbach 
und der städtische Forstrevierlei-
ter, Herr Egenberger reinigten die 
Flächen in und um Amorbach. Ge-
gen 11 Uhr waren die Flächen ge-
säubert und man konnte die Aktion 
bei einem gemeinsamen Mittages-
sen ausklingen lassen. 
Die Stadt Amorbach bedankt 
sich herzlich bei allen freiwil-
ligen Teilnehmern für die tolle 
Unterstützung und Mitarbeit.

Fundsachen in Amorbach
CANON Fotokamera Karl-Ernst-Gymnasium (liegt schon länger)
Fleece-Mütze schwarz alte Sattelhütte
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Ehrung für jahrzehntelangen Feuerwehrdienst

(v.l.n.r.) Landrat Jens Marco Scherf, Herr Erich Weimer, 3. Bürgermei-
ster Bernhard Springer, 2. Kommandant Freiwillige Feuerwehr Beu-
chen Matthias Hofer, Kreisbrandinspektor Hauke Muders

(v.l.n.r.) Landrat Jens Marco Scherf, Martin Lindemans, Klaus Kemke-
mer, 1. Kommandant Freiwillige Feuerwehr Boxbrunn Jens Linde-
mans, Kreisbrandinspektor Hauke Muders, 3. Bürgermeister Bernhard 
Springer

Landrat Jens Marco Scherf 
und Kreisbrandinspektor 
Hauke Muders haben am 
21.03.2019 im Sommerauer 
Gemeinschaftshaus Staatli-
che Feuerwehr-Ehrenzei-
chen an 60 Feuerwehrleute 
überreicht, die seit 25 und 40 
Jahren ehrenamtlichen 
Dienst tun. Zahlreiche Eh-
rengäste aus Reihen der Po-
litik zeigten mit ihrem Er-
scheinen, dass auch ihnen 
die Wertschätzung der Feu-
erwehrmänner und -frauen 
am Herzen liegt.
Von der Freiwilligen Feuer-
wehr Beuchen wurde Herr 
Erich Weimer für 40 Jahre 
aktiven Dienst geehrt. 
Von der Freiwilligen Feu-
erwehr Boxbrunn wurden 
Herr Martin Lindemans für 
25 Jahre und Herr Klaus 
Kemkemer für 40 Jahre ak-
tiven Dienst geehrt.
Der 3. Bürgermeister Bern-
hard Springer dankte den 
Geehrten im Namen der 
Stadt Amorbach für den jahr-
zehntelangen Einsatz. 
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Gutscheine für das Freibad Amorbach  
für die Saison 2019

Auch dieses Jahr besteht die Möglichkeit, bereits vor Saisonbeginn sich von der Stadt 
Amorbach Gutscheine zum Verschenken (z. B. Kommunion, Ostern, Geburtstage 
usw.) für die Freibadsaison 2019 ausstellen zu lassen. Nachfolgende Gutscheine 
sind möglich:
Saisonkarte Erwachsene (ab dem vollendeten 16 Lebensjahr) 55,00 €
Saisonkarte Jugendliche (ab 6 bis 15 Jahre)   27,50 €
10er-Karte Erwachsene (übertragbar ohne Saisonbeschränkung)  31,50 €
10er-Karte Jugendliche (übertragbar ohne Saisonbeschränkung) 15,30 €
Schüler, Studenten, Auszubildende, Bundesfreiwilligendienstleistende und Schwerbe-
hinderte werden gemäß Jugendtarif behandelt.
Die Gutscheine sind vormittags im Rathaus (Schneeberger Str. 8) bei Herrn Heilmann 
(Telefon 209-27), Zimmer OG 09 erhältlich.

AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Fundsachen in Kirchzell
schwarze Armbanduhr  Turnhalle
(MEGALIGHT) (Umkleidekabine)
Armbanduhr  Fußpfad zwischen
(braunes Lederarmband) Oberer Geisberg/Hauptstraße
(Senioren-)Handy (SWISS-ONE) Flurstraße

Wir gratulieren in Kirchzell
Ehejubiläum
Frau Christa Beier und Herr Horst Beier, Hauptstraße 18 60. Hochzeitstag

Feuerwehr-Ehrenzeichen  
in Gold und Silber verliehen

60 Feuerwehrleute haben beim Feuerwehr-Ehrenabend im Sommerauer Gemein-
schaftshaus staatliche Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold und Silber bekommen. Land-
rat Jens Marco Scherf und die Kreisbrandinspektoren Hauke Muders und Johannes 
Becker überreichten Urkunden und Nadeln. Im vollbesetzten Gemeinschaftshaus  
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Bei dieser Veranstaltung wurde auch aus unserer Gemeinde Herr Frank 
Farrenkopf für 25-jährigen Dienst bei der Freiwilligen Feuerwehr Ottorfs-
zell geehrt. Wir freuen uns über die Verleihung des Feuerwehr-Ehrenzei-
chens in Silber und danken Herrn Frank Farrenkopf für seinen zuverläs-
sigen Einsatz zum Wohle der Ortsgemeinschaft.

bezeichnete Landrat Jens 
Marco Scherf es als per-
sönliches Herzensanliegen, 
die wertvolle Arbeit der 
Feuerwehrleute in Form 
eines Ehrenabends zu wür-
digen. Dieser Abend sei ein 
Zeichen der hohen Wert-
schätzung dem einzelnen 
Kameraden und der Kame-
radin gegenüber, dass die-
se sich seit 25 und 40 Jah-
ren in den Dienst des Guten 
stellen. Der Ehrenabend sei 
aber auch ein Zeichen an 
die Öffentlichkeit, wie hoch 
dieses Engagement einzu-
schätzen sei. „Unter der 
112 helfen Sie Jedem, egal 
ob es um Retten, Bergen, 

Löschen oder Schützen vor Gefahren geht“, lobte der Landrat die Geehrten.

Enzyklopädie von 1971 gefunden
Teile einen Enzyklopädie Reihe von 1971 
war sicherlich die ungewöhnlichsten 
Stücke Müll, die die Jugendfeuerwehr ge-
funden hat. Doch auch ansonsten hatten 
sich die Umweltsünder nicht lumpen las-
sen und den kleinen und großen Helfern 
in Kirchzell einige Erfolgserlebnisse be-
schert. 
Zu der landkreisweiten Flursäuberungs-
aktion hatten sich am Samstag, den 30.4.  
mehr als 40 kleine und große Helfer aus 

der ganzen Marktgemeinde Kirchzell zusammengefunden. Die Feuerwehren Brei-
tenbuch, Kirchzell, Preunschen, Ottorfszell,  Jugend- und Kinderfeuerwehr Kirchzell 
sowie Kinder aus der Grundschul Kirchzell machten sich auf, Wald und Wiesen ihres 
Heimatortes vom Müll zu befreien. Spraydosen, alte Reifen, Farbeimer und Berge 
von Plastik hatten andere hinterlassen. Am Ende waren alle Beteiligten stolz darauf, 
einen halben Container voller Müll zusammengetragen zu haben. Auch erfreulich ist 
das es dieses Jahr wesentlich weniger Müll in der Natur gab als die Jahre zuvor. Noch 
erfreulicher wäre es natürlich, wenn solche Einsätze gar nicht nötig wären, sondern 
alle Mitbürger ihren Dreck ordnungsgemäß entsorgen würden.
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AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und
 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger
über das Ergebnis des Forstwirtschaftsjahres 2018 berichtet Forsttechniker Oswin 
Loster dem Gemeinderat. Wie geplant wurden 4.710 fm eingeschlagen. Der größte 
Teil mit 40 % entfällt auf die Fichte, gefolgt von der Kiefer mit 34 %. Die Lärche ist 
mit 11 %, die Buche mit 10 % und die Eiche mit 1 % am Einschlag beteiligt. Der für 
Schneeberg ungewöhnlich hohe Fichtenanteil ist dem Borkenkäfer geschuldet. Der 
Anteil des NH-Holzes (nicht verwertbares Holz) liegt bei ca. 5 %.
Da auch am Gemeindewald Schneeberg der heiße und trockene Sommer nicht schad-
los vorüberging wurden im August die laufenden Hiebe gestoppt und es wurde mit der 
Aufarbeitung der vielen Käferlöcher begonnen. Insgesamt wurden 980 fm Käferfichte 
gefällt und Stürme verursachten ca. 300 fm Windwurf. Rund 230 fm des angefallenen 
Buchen-Industrieholzes wurde als Polterholz an Schneeberger Bürger verkauft. Es 
wurden 1.800 Traubeneichen, 100 Rotbuchen, 50 Wildkirschen und 50 Winterlinden 
gepflanzt, vor allem in den entstandenen Sturm- und Käferlöchern. Im Gemeindewald 
Schneeberg sind wir inzwischen dazu übergegangen, gepflanzte Bäumchen mit einer 
Verbiss-Schutzhülle zu versehen. Rund 7,6 km der Waldwege wurden für 14.250 € 
geschottert, Teilstrecken wurden gegrädert. 
Der Forstbetrieb kann für das Jahr 2018 einen Gewinn von ca. 80.000 € vorweisen. 
Damit liegen wir rund 16.000 € über dem geplanten Ergebnis. Leider sind die Holzpreise 
aufgrund des Überangebotes durch Sturm und Käfer sehr stark gefallen, und sind teil-
weise bis zu 50 % unter den Preisen vor zwei Jahren. Herr Forstdirektor Walter Adamek 
lobte das gute Ergebnis des Forstbetriebes im Jahr 2018 und stellte die Jahresbetriebs-
planung des Forstbetriebes im Forstwirtschaftsjahr 2019 mit Fällungs-, Wegebau- und 
Investitionsplan vor. Es ist ein Einschlag von 4.700 fm geplant, wobei die Kiefer bei  
64 %, die Fichte bei 22 % sowie die Buche und Lärche bei jeweils 7 % liegen. 

Schneeberg
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Die UV-Anlage (ultraviolette Lichtbestrahlung) wurde im Wasserwerk durch die Firma 
Mainsite, Obernburg, eingebaut und die bisher eingesetzte Chlordioxid Anlage entfernt. 
Die Firma APE-Engineering, Niedernberg, passte die automatische Steuerung an. 
Der Abriss des Schneeberger Schulgebäudes durch die Firma Schuck, Elsenfeld, 
ist weit fortgeschritten. Bis Ende des Monats April werden die Abrissarbeiten beendet 
sein. Wir bitten die Anlieger um Verständnis für die Beeinträchtigungen durch Lärm 
und Staub. 
Ich gratuliere ganz herzlich Herrn Thomas Herkert und Herrn Albrecht Schneider zur 
Verleihung des Staatlichen Feuerwehrehrenzeichens für 40 Jahre und Herrn Mar-
kus Haas für 25 Jahre freiwilligen Feuerwehrdienst und Herrn Oswald Kuhn zur Ver-
leihung des „Ehrenzeichens für Verdienste von im Ehrenamt tätigen Frauen und 
Männern“ durch den Bayerischen Ministerpräsidenten Dr. Markus Söder. 
Es grüßt Sie herzlichst 
Ihr Bürgermeister 
Erich Kuhn 

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Mittwoch, den 24. April 2019
Freitag, den 17. Mai 2019.

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 24 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ih-
ren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu  
wenden. 

Fundsachen
Ein Schlüsselbund Schneeberg, Parkplatz neben dem Sparkassen-SB 

Geldautomat
Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten des Rathauses abgeholt werden.

Standesamtliche Nachrichten
Sterbefälle
22.02.2019 Frau Dora Link, Urbanusweg 7
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Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses für die
Aufstellung des Bebauungsplanes „Schule“ 

sowie die Berichtigung des Flächennutzungsplanes
Die Gemeinde Schneeberg hat mit Beschluss vom 15.03.2019 den Bebauungsplan 
„Schule“ als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 
des Baugesetzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntma-
chung tritt der Bebauungsplan „Schule“ in Kraft. Jedermann kann den Bebauungsplan 
mit der Begründung beim Markt Schneeberg, Hauptverwaltung, Amorbacher Straße 
1, während der allgemeinen Öffnungszeiten, einsehen und über deren Inhalt Auskunft 
verlangen. 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 
Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 

bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 

Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs und
4. nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Verfahren beachtliche Fehler,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplans 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird 
auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. 
Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB ein-
getretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des 
Anspruches herbeigeführt wird.
Zugleich wird bekannt gemacht, dass der Flächennutzungsplan im Wege der Berich-
tigung gemäß § 13a Abs. 2 Ziffer 2 BauGB an die Festsetzungen des Bebauungs-
planes „Schule“ angepasst wurde. Der berichtigte Flächennutzungsplan kann am 
gleichen Ort und zu den gleichen Zeiten eingesehen werden wie der Bebauungsplan.

Schadstoffmobil für Problemabfall
Ort Datum Standzeit Standort
Schneeberg Samstag, 

13.04.2019
10.30 bis 11.30 Uhr Am Feuerwehrgerätehaus

Schneeberg
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Problemabfallsammlung aus Haushalten
Mit der Problemabfallsammlung besteht die Möglichkeit, Problemabfälle aus Haushal-
ten, wie Chemikalienreste, Farb- und Lackreste, Verdünner, Säuren, Gifte, Pflanzen- 
und Holzschutzmittel, Medikamente, Batterien jeder Art, kostenlos abzugeben.
Die mobilen Problemabfallsammlungen für Privathaushalte dienen nur der Entsor-
gung von Problemabfällen, die im privaten Bereich anfallen. 
Wie bereits in den vergangenen Jahren möchten wir auch wieder darauf hinweisen, 
dass Problemabfälle nur persönlich und unvermischt dem Personal des Schadstoff-
mobils übergeben werden dürfen. Ein Abstellen der Problemabfälle vor Eintreffen des 
Schadstoffmobils ist verboten und stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit einer 
Geldbuße geahndet werden kann. 
Schlimmer als die Ordnungswidrigkeit und die damit verbundene mögliche Geldbuße 
ist jedoch die Tatsache, dass unbeaufsichtigt abgestellte Problemabfälle ein Gefähr-
dungspotential für Mensch und Umwelt darstellen, da sich z. B. spielende Kinder an 
Problemabfällen verletzen können oder eine Grundwassergefährdung durch auslau-
fende Flüssigkeiten möglich ist.
Elektro-Kleingeräte (Kantenlänge kleiner 30 cm) z.B. Bügeleisen, Toaster, Taschen-
rechner, Elektrowecker usw. werden bei den mobilen Problemabfallsammlungen 
mit eingesammelt oder können in einen der vom Landkreis aufgestellten Elektro-
schrottcontainer gegeben werden. Der nächste Elektroschrottcontainer ist am Bau-
hof der Stadt Amorbach, Im Ehrlein, aufgestellt.
Feuerlöscher werden, wenn eine Rückgabe beim Händler nicht möglich ist, gegen 
Gebühr bei der Problemabfallannahmestelle auf der Kreismülldeponie Guggenberg 
und bei der Müllumladestation Erlenbach angenommen.
Altöl kann beim Händler, bei dem das frische Motorenöl erworben wurde, kostenlos 
zurückgegeben werden.

Ehrenzeichen Ministerpräsident
Herrn Oswald Kuhn wurde vom Bayerischen Mi-
nisterpräsidenten Dr. Markus Söder persönlich 
das Ehrenzeichen für Verdienste von im Ehren-
amt tätigen Frauen und Männern in Nürnberg 
ausgehändigt. Herr Oswald Kuhn ist seit über 20 
Jahren Vorstandsmitglied beim Schützenverein 
„Waldeslust Schneeberg“ und kümmert sich um 
die Pflege und Instandhaltung der vereinseige-
nen Gebäude und Außenanlagen. Ferner über-
nahm er seit Jahrzehnten ehrenamtliche Aufga-
ben und wirkt bei weiteren Vereinen tatkräftig mit. 
Herzlichen Glückwunsch.

Sc
hn

ee
be

rg



Bayerischer Odenwald vom 9.4.2019 – Seite 18

Ehrung der Blutspender
Für 100-malige Blut-
spende wurde im Con-
gress Centrum in 
Würzburg Herr Martin 
Zahn und für 125-ma-
lige Blutspende Herr 
Klaus Poppe und Bür-
germeister Erich Kuhn 
durch den Blutspende-
dienst des Baye-
rischen Roten Kreuzes 
ausgezeichnet. 

Freiwillige Feuerwehr

Die Gemeinde gratuliert ganz herzlich Herrn Thomas Herkert und Herrn Albrecht 
Schneider zur Verleihung des Staatlichen Feuerwehrehrenzeichens für 40 Jahre und 
Herrn Markus Haas für 25 Jahre freiwilligen Feuerwehrdienst.

Öffnungszeiten der Katholischen öffentlichen  
Bücherei Schneeberg

Montag, 16.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 11.00 bis 11.30 Uhr

Schneeberg
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Flursäuberungsaktion 2019 
„Wir räumen unsern Landkreis auf“ 

Bei der diesjährigen Umweltaktion 
beteiligten sich der Obst- und Gar-
tenverein, der Turnverein, die Kel-
lerfreunde, die Feuerwehr, die Rot-
Kreuzgemeinschaft, der Bauhof 
und der Forst mit insgesamt 35 
Personen. 
Vielen Dank den fleißigen Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen 
für ihren erfolgreichen Einsatz.

Kindergarten Regenbogen Schneeberg

Hallo,
wir schreiben über Liebe. Das finde ich voll witzig. Liebe ist, wenn man verliebt ist. 
Mein Papa ist in meine Mama verliebt. Und verheiratet sind die trotzdem. In echt! Wenn 
man sich liebt, ist man zusammen. Und ein Regenbogen kommt aus den Augen. Aber 
deshalb heißt unser Kindergarten nicht so. Wenn man verliebt ist, in eine Frau, dann 
wird man von der geküsst. Eine Frau kann sich in einen Mann verlieben und in eine 
Frau. Und ein Mann kann sich in eine Frau verlieben und auch in einen Mann. Wenn 
man sich liebt heiratet man sich. Ich war noch nie verliebt. Aber ich schon. Die eine ist 
in mich verknallt und ich auch in die. Wenn man verknallt ist, fühlt man sich verliebt. 
Dann bekommt man rote Backen. Wenn man vierliebt ist in jemanden, kann man eine 
Fahne basteln mit einem roten Herz drauf. Das hab ich eigentlich nur geträumt. Aber 
das klappt trotzdem. Vielleicht. Verliebte müssen sich den ganzen Tag küssen. Das 
ist schön. Ekelhaft. 
Wir wünschen euch viel Glück im Urlaub. Vielleicht verliebt ihr euch da auch. 
(Ich nicht! Ich will das auf keinen Fall!)
Jack, Liah und Marco 
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AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Bericht aus der Gemeinderatsitzung  
vom 19.03.2019 in Weckbach

Vor der Gemeinderatsitzung, hatten die Gemeinderatsmitglieder die Möglichkeit sich 
bei einem Vororttermin, über den Sachstand verschiedener Projekte, wie dem Umbau 
des Volksbank-Gebäudes  und den Umbau des  alten Kindergartens zu informieren. 
Bürgermeister Kern begrüßte alle anwesenden Gemeinderatsmitglieder, die zahlreich 
vertretene Bürgerschaft  Herrn Adamek (Forstdirektor, Amt f. Ernährung und Forsten) 
und Frau Ney von der Presse. Er stellte fest, dass ordnungsgemäß geladen wurde.
Vorstellung des Allianzmanagers der Odenwaldallianz
Zu Beginn der Sitzung stellte sich Allianzmanager Dipl. Geograph Viktor Gaub den 
Gemeinderatsmitgliedern vor. Er stellte kurz die Odenwaldallianz und ihre Projekte 
vor. Mitglieder der Odenwaldallianz sind: Amorbach, Kirchzell, Weilbach, Schneeberg, 
Laudenbach, Rüdenau und Miltenberg.
Er verweist auf die Homepage der Odenwaldallianz: odenwald-allianz.de, auf der die 
aktuellen Projekte eingestellt werden.
Die Odenwaldallianz beschäftigt sich mit den Themen:

- Energiewende
- Soziale Netze und Bildung
- Gesundheitsversorgung
- Freizeit und Erholung
- Tourismus

Als aktuelles Projekt informierte er über das Gesundheitsprojekt „In jedem Alter ge-
sünder“ mit dem Förderprogramm gesunde Kommune. Hier erhielt die Odenwald-Al-
lianz 60.000 Euro von der AOK Bayern. Er informierte auch über das RegioKMUNet. 
Bei dem sich Firmen aus den Allianzgemeinden und die Kommunen in Zusammenar-
beit mit der Uni Erlangen eine psychischen Gefährdungsanalyse des Arbeitsplatzes 
durchführen. 
Weiter Themen sind auch die Errichtung eines Definetzwerkes. Hierbei werden Defi-
brilatoren angeschafft, der  Verein definetz.de Unterstützt dann die Kommune bei der 
Wartung und Standortsuche.
Bürgermeister Kern bedankte sich bei Herrn Gaub für die Vorstellung.
Forst-Jahresbetriebsnachweisung 2018
Jahresbetriebsplanung 2019 – Vorstellung und Beschlussfassung
Herr Adamek (Forstdirektor), stellte die Forst- Jahresbetriebsnachweisung 2018 und 
die Jahresbetriebsplanung 2019 wie folgt vor.
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Jahresbetriebsnachweisung 2018
Das vergangene Jahr nahm einen komplett anderen Verlauf als geplant, sowohl auf 
der Einnahmenseite wie als auch auf der Ausgabenseite. Das Jahresergebnis mit 
einem Gewinn von 6.700 Euro weicht zwar nicht wesentlich von dem geplanten Ge-
winn von 8.000 Euro ab, allerdings lagen die Einnahmen, so Herr Adamek mit knapp 
83.000 Euro etwa bei der Hälfte der anvisierten Planzahl von knapp 160.000 Euro. 
Da aber nur etwa die Hälfte der Kosten anfielen (76.000 statt 150.000 Euro), konn-
te der geplante Gewinn fast erreicht werden. 30 % des geernteten Holzes kamen 
aus Naturereignissen wie Windwurf und Schädlingsbefall zustande. In diesem Zu-
sammenhang erläuterte Herr Adamek, dass, dass dieser Anteil den Normalwert um 
etwa das 15-fache übersteigt. In normalen Jahren beträgt der Anteil dieser zufälligen 
Ergebnisse etwa zwei Prozent.
Zahlen zur Jahresbetriebsplanung für den Forstbetrieb 
der Gemeinde Weilbach 2019
1. Fällungsplan
Endnutzung 1.265  fm
Altdurchforstung 3.120  fm   auf    63,1   ha
Jungdurchforstung 620  fm   auf    18,4   ha
Jungwuchspflege 245  fm   auf    29,5   ha
       Summe 5.250  fm
Einschlagsverteilung bei den Baumarten:
Kiefer            39 % der anfallenden Verkaufssortimente
Fichte            10 %
Lärche           14 %
Buche            15 % dazu rd. 18 % NH
Eiche               4 %
 60 %    starkes Stammholz
 20 %    schwaches Stammholz
 20 %    Industrieholz
2. Kulturplan / Investitionen / Betriebskosten
Bestandsbegründung 1.350.- €
Kultur- und Jugendpflege 24.490.- €
Waldschutz 10.300.- €
Berufsgen., Material, Vermischtes 20.763.- €
Gesamt 54.482.- €
3. Wegebauplan
Unterhaltungsmaßnahmen 26.650.- €
Herr Adamek bot den Gemeinderatsmitgliedern an, auch in diesem Jahr wieder einen 
Waldbegang durchzuführen. Der Gemeinderat stimmte der Jahresbetriebsplanung für 
2019 einstimmig zu.
Errichtung eines Geschichtsbaumes am Dorfmuseum Weckbach
Bürgermeister Kern informierte das Gremium über einen Antrag von Theodor Stol-
zenberg und Heinz Berres aus Weckbach. Diese möchten vor dem Dorfmuseum in 
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Weckbach einen Geschichtsbaum erstellen. Dieser soll einzelne Wappen haben, die 
in einem Schaukasten erklärt werden. Bürgermeister Kern, schlug dem Gremium vor, 
diesen Antrag den Weckbacher Gemeinderatsmitglieder zur Entscheidung zu über-
lassen. Die Kosten belaufen sich lt. Antrag auf 7.981,33 €. Der Vorsitzende schlägt 
weiterhin vor eine Summe von 6.500 € zur Verfügung zu stellen. Diesem Vorschlag 
stimmte das Gremium zu. Das Gremium beschloss einstimmig die Entscheidungen/
Durchführung auf die Weckbacher Gemeinderatsmitglieder zu übertragen. Es wird ein 
Budget von 6.500 € zur Verfügung gestellt.
Einführung der gesplitteten Abwassergebühr /KMW Weilbach
Bürgermeister Kern,  informierte das Gremium über die Bürgerinformation die bezüg-
lich der gesplitteten Abwassergebühr am Donnerstag, den 16.05.2019 um 19.00 Uhr 
im Rathaussaal stattfinden soll. Hier wird das Büro Dr. Schulte & Röder Kommunalbe-
ratung, die Umstellung den Bürgern vorstellen. Zuvor erhalten diese ein Informations-
schreiben und einen Erhebungsbogen, auf welchem die Flächen, Abflussbeiwerte, die 
die individuelle Flächenberechnung betreffen enthalten sind. Zusätzlich werden dann 
Bürgersprechstunden angeboten, damit die Bürger sich individuell informieren kön-
nen. Bürgermeister Kern teilte mit, dass möglichst große Transparenz gegeben sein 
soll. Die gesplittete Abwassergebühr soll zum 01.01.2020 eingeführt werden.
Es werden dann zusätzliche Bürgerstunden stattfinden, in denen die Bürger informiert 
und beraten werden.
Antrag auf Baugenehmigung
Dem Anbau eines Wintergartens an ein Wohngebäude im Bauweg 2, Weilbach wurde 
das gemeindliche Einvernehmen erteilt.
Vorstellung der Ergebnisse zur Umfrage der Einführung
einer offenen Ganztagsschule (OGS)
Am 14.02.2019 fand bereits ein Elternabend zu diesem Thema in der Gotthardgrund-
schule statt. Bgm. Kern bedankte sich bei den Gemeinderatsmitgliedern für die Teil-
nahme an diesem Abend. Nun lagen die Rückmeldungen der Elternumfrage vor, diese 
wurde bezüglich der eventuellen Umstellung auf die offene Ganztagsschule (OGS) 
durchgeführt. Da mehr als doppelt so viele Eltern sich für die OGS statt der bisher 
bestehenden Mittagsbetreuung aussprechen, erging der einstimmige Beschluss zur 
Einführung einer offenen Ganztagsschule ab dem nächsten Schuljahr.  
Beanntgabe der Beschlüsse der nö-Sitzung vom 15.01.2019 
Bürgermeister Kern gab folgende Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung be-
kannt:
Rechnung Sanierung Wehr/Kirche Gönz
Für die nötigen Tiefbauarbeiten im Bereich der Kirche und des Wehres in Gönz wurde
die Rechnung in Höhe von 7.714,77 € genehmigt.
Grüngutplatz Weilbach Süd
Mehrere Gemeinderatsmitglieder berichteten von ihren Erlebnissen auf dem Grüngut-
platz in Weilbach-Süd.
Unter anderem wurde berichtet, dass auch viele Gewerbetreibende den Platz nutzen. 
Die meisten Probleme werden jedoch in der unsachgemäßen Benutzung gesehen. 
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Bürgermeister Kern informiert, dass der Bauhof Weilbach im Wechsel mit dem Bauhof 
Amorbach kontrolliert. Kritik gab es aus dem Gremium, dass die Bilder nicht dauerhaft 
kontrolliert, sondern nur wenn ein Verstoß gemeldet wird, kontrolliert werden. Die Ge-
meinderatsmitglieder sind der Meinung, dass mehr überwacht und auch sanktioniert 
werden muss, damit dies Wirkung zeigt. Einen Hinweis im Amtsblatt sieht das Gremi-
um nicht als zielführend, da die Bürger die solche Hinweise lesen, meist nicht die Ver-
ursacher sind. Bürgermeister Kern merkt hierzu an, dass die gewünschten Kontrollen 
sehr viel Personalkosten nach sich  ziehen, die durch die Pauschale des LRA nicht 
abgedeckt werden. Falls die Probleme weiterhin bestehen, bleibt nur eine Einschrän-
kung der Öffnungszeiten, so Bürgermeister Kern. 
 

Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist am folgenden Termin vorgesehen:

Dienstag, 16. April 2019 um 19.00 Uhr in Weilbach, Rathaussaal
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. 

Feuerwehr Gönz:  
Verleihung des staatlichen Ehrenzeichens

60 Feuerwehrleute wurden 
beim Feuerwehrehrenabend 
im Sommerauer Gemein-
schaftshaus am 21.03.2019 
geehrt. Es wurden die Eh-
renzeichen in Silber für 25 
Jahre und das Ehrenzeichen 
in Gold für 40 Jahre Dienst in 
der Feuerwehr durch Land-
rat Jens Marco Scherf und 
die Kreisbrandinspektoren 
Hauke Muders und Jo-
hannes Becker überreicht. 
Der Ehrenabend ist ein Zei-
chen an die Öffentlichkeit, 

wie hoch dieses Engagement einzuschätzen sei, so in der Laudatio. Der  Freistaat 
Bayern trage einen weiteren Teil bei, indem die für 40 Jahre aktiven Dienst Geehrten 
einen einwöchigen Aufenthalt im Feuerwehrerholungsheim Bayerisch Gmein bekom-
men. 
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Der Kreisverband des Bayerischen Gemeindetags mit seinem Vorsitzenden Günther 
Oettinger spendiere auch den Partnerinnen und Partnern der Geehrten einen einwö-
chigen Aufenthalt inklusive eines Gutscheins über 100 Euro Fahrtkosten.
Aus der Feuerwehr Gönz wurden mit dem Feuerwehrehrenzeichen in Gold, Rainer 
Breunig und Engelbert Wörner für 40 Jahre aktiven Dienst geehrt. 

Info für Unionsbürger zur Europawahl
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger, die nicht von Amts wegen in ein Wählerver-
zeichnis eingetragen werden, müssen einen förmlichen Antrag auf Eintragung in ein 
Wählerverzeichnis stellen. Der Antrag muss spätestens am 21. Tag vor der Wahl  
(= 5. Mai 2019) bei der Gemeinde am Wohnort eingehen. Die Frist kann nicht ver-
längert werden.
Der Antrag muss persönlich und handschriftlich von der Antragstellerin beziehungs-
weise dem Antragsteller unterzeichnet sein und der Gemeinde im Original übermittelt 
werden. Eine Einreichung per E-Mail oder Fax ist nicht ausreichend.
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Fundsache in Weilbach
1 Lesebrille in einem schwarzen Etui bei Tankstelle in Weilbach gefunden 
1 Brille, schwarz-rot-orange am Wartehäuschen vom Bahnhof gefunden

Amtliches Allgemein

                               

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Oden-
wald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Auf der Immobi-
lienseite der Odenwald-Allianz finden Sie Ihre Wunschimmobilie in Amorbach, Kirch-
zell, Laudenbach, Miltenberg, Rüdenau, Schneeberg und Weilbach!
Melden Sie bitte Ihre Angebote und Gesuche beim Allianzmanager Viktor Gaub, 
Schneeberger Straße 8, 63916 Amorbach, Tel.: 09373/209-40, E-Mail: viktor.gaub@
stadt-amorbach.de

Mietgesuche
Amorbach
-  Junge, kleine Familie sucht 4-Zi-Whg. 
 Ab 18 Uhr erreichbar unter Tel.: 09373/2065543
-  Berufstätige Frau mit Hund sucht 2-Zi.Whg. im EG od. 1. Stock, mit EBK und 
 Terrasse/BLK. Tel.: 0173/1832723

Mietangebote
Amorbach
-  DG-Whg. in Stadtmitte, 70 m², für 1-2 Personen an ruhige Mieter/in ab 01.04.2019  
 zu vermieten. 3 Zi, kl. EBK, Bad/Dusche. KM 350 € + NK; 2 MM KT; keine Haus- 
 tiere. Kontakt ab 18 Uhr: Tel.: 09373/1202
-  DG-Whg., 2-Zi, TLB, Balkon, ruhige Lage, schöne Aussicht, an Einzelperson 
 mittleren Alters zu vermieten. KM 340,00 € + NK + KT. Tel.: 09373/3725
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Schneeberg
-  3-Zi-Wohnung, 85 m², Küche, Bad, gr. Balkon, Kellerabteil vorhanden.
  Tel.: 0160/98533142
-  EFH, ca. 160 m² Wfl, 5 Zi, EBK, Bad und Gäste-WC, BLK und Terrasse, Gge, SP  

 und Garten/Freifläche, EFH am Sommerberg, gehobene Ausstattung: Holzboden,  
 offene Holztreppe, Kachelofen, mit separater kl. ELW zu vermieten. Miete VS. 

  Tel.: 0160/320 88 18
-  2-Zi-DG-Whg., 55 m², in der ruhigen sonnigen Bergstr. BLK, EBK, Bad mit WC,  

 Gge, WK u. Kellerraum. Ab 1.7., evtl. früher zu vermieten. Stegerwald M.u.M. 
  Tel.: 09373-902678
Weilbach
-  Appartement, möbliert, 33 m², Parkettboden, geräumige Dusche und WC
 Frei ab 01.04.2019, KM 220 € + NK 60 €, NR, Tel.: 0171-37 86 160
-  2-Zi-Whg., 75 m², Küche mit EBK, Bad, Kellermitbenutzung, ab 01.04.2019 zu  
 vermieten KM 450 € + NK. Tel.: 09373/20 44 57 oder Tel.: 0151/16 67 85 63

Kaufangebote
Amorbach
-  Wunderschönes Baugrundstück, 650 m², mit traumhafter Aussicht, voll er-
 schlos sen. Kontakt: Tel.: 0151/28897432
Weilbach
- Bauplatz, Josef-Martin-Kraus Straße zu verkaufen, Fläche 567 m²; 
 Tel.: 0175/7794257
- Bauplatz, 527 m², voll erschlossen, südl. Ortslage. Preis VS. 
 Tel.: 0151/63378190
Kirchzell
- EFH mit Garage, Garten und Nebengebäude zu verkaufen. 
 Kaufpreis VB Tel.: 09373/7334
- EFH in Kirchzell zu verkaufen, 3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon sowie 
 eine kleine Scheune. VB 44.900 Euro. Tel.: 0173/6675858
Laudenbach:
- Bauplatz, Sommerbergstraße 17, zu verkaufen, 688 m², voll erschlossen, 
 Kaufpreis nach Vereinbarung. Tel.: 0561/828226
- Bauplatz, Am Bocksberg 14, zu verkaufen, 550 m², voll erschlossen, 
 Kaufpreisvorstellung 55.000 Euro. Tel.: 0162/4062709
- Bauplatz, Am Bocksberg 28, zu verkaufen, 1018 m², voll erschlossen, 
 Kaufpreisvorstellung 130.000 Euro. Tel.: 09371/7928
- Bauplatz, Mühlweg 35 zu verkaufen, 631 m², voll erschlossen, Kaufpreis nach 
 Vereinbarung, relativ flaches Gelände, Tel.: 09372/10444

Text: Odenwald-Allianz
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Am Freitag, den 03.05.2019 ab 19 Uhr findet wieder unser Krims und Krams im 
Kerzenlicht statt.
Die Löhrstraße wird zum Treffpunkt für Flohmärktler, Kulinariker oder einfach Men-
schen, die gerne andere treffen. Das Angebot bietet für alle etwas, auch musikalisch. 
Wer als Anbieter mitmachen möchte, melde sich bitte bei Vivian Hollenbach, Tel. 
09373/20922 o. vivian.hollenbach@stadt-amorbach.de

Rentensprechtage in Amorbach
Die nächsten Rentensprechtage in Amorbach sind am
	 ●	Donnerstag,	den	09.05.2019	 (jeweils	von	08:30	bis	12:00	Uhr
	 ●	Donnerstag,	den	11.07.2019	 und	von	13:00	bis	15:30	Uhr)
Anmeldung erforderlich (nur vormittags) unter Tel. Nr. 209-15 
oder per e-mail: petra.matt@stadt-amorbach.de
Bitte geben Sie hierbei Ihre Rentenversicherungsnummer an!
Bitte beachten: Während der Umbauarbeiten im Rathaus Amorbach finden zurzeit die 
Sprechtage im Sitzungssaal des Rathauses Schneeberg statt.
Ebenso können Sie einen Termin bei den Rentensprechtagen in Miltenberg vereinba-
ren. Telefonische Anmeldung in Miltenberg unter 09371/501-152 (montags-mittwochs 
von 08:00 bis 16:00 Uhr, donnerstags von 08:00 bis 18:00 Uhr und freitags von 08:00 
bis 13:00 Uhr) 

Obstbaumpflanzaktion 2019
Der Landschaftspflegeverband Miltenberg e. V. fördert auch wieder in diesem Jahr 
die Pflanzung von hochstämmigen Obstbäumen im Landkreis Miltenberg. Gefördert 
werden 70 % der gesamten Beschaffungskosten für Obstbaum, Pfahl, Verbissschutz, 
Anbindematerial und Wühlmauskorb. Diese Maßnahme stellt ein wichtiger Bestandteil 
zur Erhaltung der streuobstgeprägten Kulturlandschaft im Landkreis Miltenberg so-
wie der Bewahrung des bedeutenden Lebensraumes für den Steinkauz dar. Bis zum  
16. Juni 2019 haben Sie die Möglichkeit im Rahmen der Obstbaumförderung hoch-
stämmige Obstbäume beim Landschaftspflegeverband über eine Sammelbestellung 
zu beziehen.
Die einzelnen Förderkriterien sowie die zu berücksichtigende Sortenliste finden Sie 
unter http://www.lpv-miltenberg.de/projekte/streuobst/obstbaumpflanzaktion/. 
Bei Interesse senden Sie uns bitte bis zum 16. Juni 2019 eine E-Mail mit der bzw. 
den Flurnummern Ihres Grundstückes sowie die Anzahl und Obstsorte der vorgese-
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henen Pflanzungen. Wir prüfen umgehend, ob Ihre Fläche in die Förderung mit auf-
genommen werden kann. Als Abholtermin wird der 8. November 2019 vorgesehen.
Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Landschaftspflegeverband Miltenberg e.V., 
Brückenstraße 2, 63897 Miltenberg. Ansprechpartner: Kerstin Maier, Telefon: 
09371-501311, E-Mail: kerstin.maier@lpv-miltenberg.de.

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb, Stadt Amorbach (V.i.S.d.P.), Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, 
Verantwortlich für den amtlichen Tel. 09373/209-0, E-Mail: info@stadt-amorbach.de
und nichtamtlichen Teil: Markt Kirchzell (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 19, 63931 Kirchzell,
 Tel. 09373/9743-0, E-Mail: gemeinde@kirchzell.de
 Markt Schneeberg (V.i.S.d.P.), Amorbacher Str. 1, 63936 Schneeberg,
 Tel. 09373/9739-40, E-Mail: gemeinde@schneeberg-odw.de
 Markt Weilbach (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 59, 63937 Weilbach,
 Tel. 09373/9719-0, E-Mail: info@weilbach.de
Anzeigenleitung, Satz und Layout: Hansen|Werbung  GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Auflage:	 5.500 Exemplare
Druck: Dauphin-Druck, Großheubach
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sowie übermittelte Grafiken sind 
die jeweiligen Verfasser oder Absender. Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Geneh-
migung der Herausgeber oder von Hansen|Werbung.

Gartenhilfe gesucht!
Auf Minijobbasis (nur mit Anmeldung) suchen wir für ca. 10 Std. im Monat eine Hilfe
für Gartenarbeit ab Mai 2019. Bei Interesse bitte melden unter Tel. 0 93 73 / 20 32 76
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

70 Jahre Amorbacher Abteikonzerte 
in der Fürstlichen Abteikirche jeweils um 16 Uhr

Ostermontag, 22. April 2019
LEUCHTEND & SAKRAL 
Sopran, Harfe & Orgel in der Abteikirche Amorbach
Im Rahmen des 70-jährigen Jubiläums der beliebten 
Konzertreihe „Amorbacher Abteikonzerte“ in der Fürst-
lichen Abteikirche werden zum Ostermontag zwei au-
ßergewöhnliche Künstler präsentiert. 
Mit Winfried Bönig ist es Till Fabian 
Weser, dem künstlerischen Leiter der 
Konzertreihe, gelungen, den Domor-

ganisten des Kölner Doms nach Amorbach einzuladen. Ihm als 
kongeniale musikalische Partnerin zur Seite gestellt, wird die junge 

Sopranistin Victoria Kunze nicht nur brillante 
Arien der barocken und klassischen Kirchen-
musikliteratur zum Besten geben, sondern zu-
dem auf der Harfe zu hören und singend zu 
erleben sein.
Das für dieses Konzert unter dem Motto LEUCHTEND & SA-
KRAL zusammengestellte Programm vereint ein Bouquet an 
Preziosen der Gesangs- und Orgelkunst. 
Ob Arie oder Sinfonia aus einer Kantate von Johann Sebastian 
Bach, beide erklingen neben Auszügen aus der berühmten Mo-

tette Exultate Jubilate von Wolfgang Amadeus Mozart. Dazwischen Meisterwerke wie 
die Arie „Flammende Rose, Zierde der Erden“ von Georg Friedrich Händel oder die 
„Fanfare“ des belgischen Komponisten Nicolas Jacques Lemmens für Orgel Solo so-
wie das Adagio aus BWV 564. 
Leuchtender Höhe- und Schlusspunkt bildet die Arie „Vorrei spiegarvi oh dio“ von 
Wolfgang Amadeus Mozart.
Den Termin am Ostermontag, 22. April 2019 um 16 Uhr dürfen sich Musikbe-
geisterte und Liebhaber von berührendem Sopran und leuchtender Orgel nicht 
entgehen lassen.
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10. Juni 2019 – Pfingstmontag
Aetherisch & Irdisch
Flöte & Orgel
Daniela Koch (Bamberg) - Flöte                     
Michael Schöch (Innsbruck) - Orgel
Werke von Bach, Reger, Vierne u.a.
1. Dezember 2019 – 1. Advent
ADVENTSKONZERT
Die Stimme erklingt
Kammerchor Sonat Vox
(ehem. Sänger des Windsbacher Knabenchors)                
Till F. Weser (Bamberg) – Trompete & Flügelhorn
Bernadetta	Šuňavská	(München)	- Orgel
Werke von Bach, Händel, Bairstow u.a.
1. Januar 2020 – Neujahr
FESTLICHES NEUJAHRSKONZERT
Trompetenensemble
der Bamberger Symphoniker
Lutz Randow - Leitung                     
Domorganist Prof. Markus Willinger - Orgel
Werke von Bach, Vejvanovský, Biber u.a.
Kartenvorverkauf:
Informationszentrum Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, 63916 Amorbach, Tel. 
09373/200574, Fax 09373/200585, E-Mail: amorbach@tourismus-odenwald.de 
Online: www.fuerst-leiningen.de 
Veranstalter: 
Fürstlich Leiningensche Verwaltung – VBG, Marktplatz 12, 63916 Amorbach

Theaterkreis Amorbach
Theaterkreis Amorbach mit bewährter Führung und neuem Stück
Am Freitag, den 15. März 2019 fand in der Gaststätte Brauerei Etzel die Generalver-
sammlung des Theaterkreis Amorbach e. V. statt.
Der 1. Vorsitzende Klaus Hubert konnte 21 Mitglieder, unter Ihnen der 1. Bürgermei-
ster der Stadt Amorbach Peter Schmitt, begrüßen und eröffnete die Sitzung mit einem 
Gedenken an die im letzten Vereinsjahr verstorbenen Mitglieder, Bruno Erbacher, Vol-
ker Hauck und Waltraud Härtel.
Rückblickend berichtete Klaus Hubert über die wichtigsten Ereignisse des vergange-
nen Jahres: die Teilnahme am Bürgerfest und am Weihnachtsmarkt, Theaterfahrten 
nach Ansbach und Thennental und das Helferfest, welches für alle Helfer während 
der abgelaufenen Spielzeit angehalten wurde, die vor und hinter der Bühne mitgewirkt 
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hatten. Ein besonderes Lob sprach er  Uwe Pohlschmied aus, der fast alleinverant-
wortlich die Organisation unserer Beiträge zum Weihnachtsmarkt 2018 übernommen 
hatte. Der 1. Vorsitzende stellte eine neue Website vor, die kurz vor ihrer Fertigstel-
lung steht, sowie die ersten Plakate für die Aufführungen 2019.
Er bedankte sich bei der gesamten Vorstandschaft für die gute Zusammenarbeit und 
das entgegengebrachte Vertrauen, beim  Fürstenhaus zu Leinigen, das auch dieses 
Jahr wieder dem Theaterkreis einige Räumlichkeiten im Ökonomiehof zur Verfügung 
stellt, für Ihre Unterstützung und dem 1. Bürgermeister Peter Schmitt, der sich stets 
für die Belange des Vereins einsetze. 
Anschließend folgte der detailierte Kassenbericht von Anja Herkert und der Bericht 
des Kassenprüfers Jan Burschick, der auch im Namen von Adolf Zerr sprach.
Die nach der Entlastung der Vorstandschaft vom 1. Bürgermeister geleitete Neu-
wahlen erbrachten folgendes Ergebnis: 1. Vorsitzender ist Klaus Hubert, seine Stell-
vertreterin Judith Hauck, Anja Herkert ist Kassiererin, Cigdem Yüksel Schriftführerin.
Für die ausgeschiedene Melanie Henn wird Marius Reichert neu als Beisitzer in die 
Vorstandschaft gewählt. Ohne Gegenstimmen in ihrem Amt als Beisitzer bestätigt 
werden Michael Eck (Regie), Ilona Schell (Versorgung), Robert Tögel (Tontechnik), 
Christian Ebert (Beratung) und Maike Harling (Organisation). Marius Reichert wird für 
die Licht- und Medientechnik verantwortlich sein.
Jan Burschik und Adolf Zerr bleiben Kassenprüfer. Peter Schmitt gratulierte der neuen 
Vorstandschaft und wünschte weiterhin viel Erfolg. 
Die kommenden Monate werden ganz im Zeichen der Arbeit für das neue Stück ste-
hen: „Romulus der Große. Eine ungeschichtliche historische Komödie“ von 
Friedrich Dürrenmatt (Uraufführung 25. April 1949 in Basel). 
Man schreibt das Jahr 476. Seit 20 Jahren herrscht Kaiser Romulus in Rom, und seit 
seinem Amtsantritt tut er nichts anderes, als seiner großen und einzigen Leidenschaft, 
der Hühnerzucht zu frönen, statt sich um sein infolgedessen immer mehr verkom-
mendes und massiv von den Germanen bedrohtes Imperium zu kümmern. Familie 
und Hofstaat sind der Verzweiflung nahe, zumal jetzt sogar die Meldung eintrifft, der 
Germanenfürst Odoaker stehe bereits vor den Toren der kaiserlichen Sommerresi-
denz unweit von Rom, worauf Romulus – wieder einmal im Schlafrock – nur mit der 
lakonischen Anweisung reagiert: „Wenn dann die Germanen da sind, sollen sie he-
reinkommen.“
Gleich nachdem im Juli 2017 der letzte Vorhang zu „Mein Freund Harvey“ gefallen war, 
hatten sich die Verantwortlichen des Theaterkreises auf die Suche nach einem neuen 
Stück gemacht, Texte ganz unterschiedlicher Autoren unter die Lupe genommen und 
waren schließlich bei dem Schweizer Dramatiker Friedrich Dürrenmatt fündig gewor-
den. Sein „Romulus der Große“ ist sicher eines seiner im Vergleich zu „Die Physiker“ 
und „Der Besuch der alten Dame“ weitaus weniger bekannten und gespielten Stücke - 
mit ein Grund, sich dafür zu entscheiden. Zudem glaubt man, wieder ein Stück gefun-
den zu haben, das oft schmunzeln lässt, aber doch auch immer wieder nachdenklich, 
wenn nicht gar betroffen macht. So, als der aus germanischer Kriegsgefangenschaft 
entflohene Ämilian vom Krieg berichtet: „Ich schlich durch zerstörte Städte und rau-
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chende Dörfer, ich ging durch zerhackte Wälder und zog über zerstampfte Äcker. (…) 
Ich hörte das Schreien der Verwundeten, das Ächzen der Gefangenen, das Prassen 
der Schieber und das Gewieher der Kriegsgewinnler.“
Im Oktober begannen die Leseproben, und im Dezember ging es für die 18 moti-
vierten Akteure im Foyer der Mittelschule so richtig los. Regie führen Kurt Spielmann 
und Michael Eck. Parallel zu den Proben müssen Kostüme beschafft und Ideen für 
das Bühnenbild entwickelt werden. Aufführungsort wird wieder der stimmungsvolle 
fürstlich-leiningensche Ökonomiehof sein, und wir wissen: „Noblesse oblige!“
Aufführungstermine sind: 19.07/20.07.19 und 26.07./27.07.19.
Ab sofort sind Karten im Vorverkauf über das Informationszentrum Bayerischer Oden-
wald unter der Rufnummer 09373/200574 erhältlich.

Shin Dojo - Aikidoschule
AIKIDO-Training – Lebensenergie „KI“
Was bedeutet KI? Das japanische Aikido ist weit mehr als nur eine hand-
voll Selbstverteidigungstechniken. Aiki bedeutet hier soviel wie im Ein-
klang mit seiner Umgebung und den Gesetzen der Natur zu sein. Die 
Silbe „Ki“ bezieht sich hierbei auf die Lebensenergie, die in allem und 
jedem Lebewesen vorhanden ist. Somit kann Ki auch Angriffsenergie 

bedeuten. Ki fließt auf Meridianbahnen ähnlich 
der Blutbahnen parallel dazu durch unseren 
Körper. Ki kann man daher also nutzen und 
beeinflussen. Im Aikido lernt man so besser 
mit möglichen Angriffen umzugehen und diese 
Energie zu nutzen anstatt gegen sie zu gehen. 
Durch die körperliche Arbeit beim Training üben wir daher auch unser eigenes Ki zu 
aktivieren u. so unsere Lebensenergie zu kultivieren und lang zu erhalten. Es ist also 
auch ideal zum Stressabbau u. zur Vorbeugung aller möglichen Erkrankungen, auch 
psychologischer Natur (bis hin zum Burnout-Syndrom). Ein Ventil alles Negative los-
zulassen. Aikido ist geeignet für Menschen jeden Alters (egal ob Mann od. Frau, Kind 
od. Erwachsener, 6-xx Jahre). Neugierig? Probieren Sie es 3x unverbindlich u. kos-
tenfrei bei uns in Großheubach aus. Anmeldung zum Probetraining: info@shindojo.de 
od. per SMS/ whatsapp Tel. 0170/ 80 70 656. Weitere Info´s: www.shindojo.de

Haus der Kinder
Expirius Wasserprojekt in der Kita                                                        
Wie schon in den Jahren zuvor besuchte uns Ute Freiburg 
von der Susanne und Joachim Schulzstiftung mit ihrem For-
scherprojekt zum Thema „Wasser“. Die Vorschulkinder durf-

ten sich eine ganze Woche besonders intensiv mit dem Element Wasser auseinander 
setzten und dieses mit all ihren Sinnen erleben. Hierbei erlernten sie spielerisch den 
natürlichen Wasserkreislauf und die unterschiedlichen Aggregatzustände des Was-
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Alle großen Reiseveranstalter wie TUI,
Thomas Cook Gruppe, DERTouristik, FTI,

Alltours etc., Kreuzfahrten sowie Bus-
reisen von Grimm, Stewa und Ehrlich.
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Frohe Ostern...

...wünscht die Werbebande

www.hansenwerbung.de
Tel. 0 93 71 –  44 07
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sers kennen und stellten unter anderem fest, dass Wasser unterschiedlich schme-
cken, riechen und aussehen kann. Abgerundet wurde das Projekt mit einem Ausflug 
nach Otterbach an die Quelle und an das Wasserhäuschen. Hier erfuhren die Kinder 
von den Mitarbeitern des Bauhofes interessante Informationen rund um die Wasser-
versorgung und Aufbereitung des Grundwassers von Amorbach. Zudem hatten sie die 
Möglichkeit all ihre Fragen zu diesem Thema zu stellen. Zum Abschluss des Tages 
spendierte uns der Bürgermeister noch Brezeln und Getränke.Wir möchten uns ganz 
herzlich bei Expirius und Ute Freiburg für die Unterstützung und tolle Zusammenarbeit 
bedanken, sowie bei den Mitarbeitern des Bauhofes und den Waldarbeitern, die uns 
zur Quelle und zum Wasserhäuschen gefahren haben. 
Die Naturgruppe möchte dieses Thema auch in den nächsten Wochen noch vertiefen 
und hat hierzu ein Wasser- Forscherzimmer mit unterschiedlichen Experimentierstati-
onen eingerichtet. Wir freuen uns auf eine spannende Zeit. 

Das Team vom Haus der Kinder (Natur- und Forschergruppe)

Karateverein Amorbach e.V.
Erfolgreich bestandene Prüfung zum Fachübungsleiter C-Trainer Karate

Wir gratulieren Oxana Traiber zur bestandenen Abschluss-
prüfung zur C-Trainerin.
Die Ausbildung fand an 7 Wochenenden von Oktober 2018 
bis Februar 2019 in Nürnberg statt.
Die 35 Teilnehmer kamen aus unterschiedlichen Stilrich-
tungen. Insgesamt waren Damen und Herren aus ganz Ba-
yern vertreten. Referent Elmar Griesbauer vom BKB (Bayer. 
Karate-Bund) lehrte die angehenden Karatetrainer. Neben 
Theorie in den Fachgebieten Trainingslehre, Vereinsrecht, 
Aufsichtspflicht und Anatomie, wurden sehr viele praktische 
Beispiele erläutert und am Trainingspartner realistisch aus-
probiert.

Oxana Traiber unterichtet den Nachwuchs des Karatevereins mit vollem Engagement!
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Touristinfo Amorbach
Ei, Ei, Ei – der Osterhase kommt…
…und er sucht noch ein passendes Nest, in das er das Geschenk 
von der Touristischen Arbeitsgemeinschaft Bayerischer Oden-
wald legen kann.
Wir verlosen zum Osterfest 2 Eintrittskarten für das Open-Air-

Kabarettfestival „Sommerrausch im Seegarten“ am 29. Juni 2019.
Schicken Sie einfach eine E-Mail mit dem Betreff „Gewinnspiel Sommerrausch“ 
mit Namen, Anschrift und Telefonnummer an amorbach@tourismus-odenwald.de. 
Einsendeschluss ist der 21. April 2019. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit 
Ihrer Teilnahme willigen Sie ein, dass wir Ihre Daten zum Zweck und für die Dauer der 
Verlosung speichern und verwenden dürfen.
Informationen zum Sommerrausch finden Sie unter www.sommerrausch.de. 
Tickets gibt es unter www.adticket.de, in der Touristeninformation Amorbach oder an 
der Abendkasse.

Förderverein TSV  Amorbach
Die jährliche Mitgliederversammlung des Fördervereins des TSV Amorbach fand am 
29.03 2019 nach ordnungsgemäßer Ladung im Clubheim statt. Der Vorsitzende be-
richtete von einem ruhigen abgelaufenem Geschäftsjahr.
Der Förderverein konnte erfreulicherweise alle Wünsche (z. B. Sportkleidung, Sport-
geräte, Zuschüsse für Trainingslager etc.) der Abteilungen erfüllen. Mit großer Ge-
nugtuung nimmt der Förderverein zur Kenntnis, dass der TSV-Stammtisch sehr gut 
angenommen wird und mittlerweile eine feste Größe im Vereinsleben darstellt.
Der Förderverein zeichnet auch verantwortlich für die Erarbeitung einer neuen Ehren-
ordnung. Von einer sehr befriedigendem Kassenlage konnte der Kassier berichten. 
Ihm wurden von den beiden Kassenprüfern eine sehr gute Kontoführung bescheinigt.
Eine Entlastung der gesamten Vorstandschaft wurde einstimmig beschlossen. Der 
Verein umfasst derzeit 46 Mitglieder.
Nach einem Totengedenken schloss der Vorsitzende die Versammlung mit einem 
Dank an seine Mitarbeiter. 
Dr. Hans Möller, 1. Vors. Förderverein TSV Amorbach

Heimat- und Geschichtsverein Amorbach
Amorbacher kennen ihre Grenzen
Rund 40 Personen im Alter zwischen 8 und 86 Jahren folgten am 31. März der Ein-
ladung des Amorbacher Heimat- und Geschichtsvereins, einen Teil der Gemarkungs-
grenze abzuwandern. Startpunkt war der Totenweg in Reichartshausen, auf dem bis 
1908 die Verstorbenen von Gottersdorf zur Beisetzung nach Reichartshausen ge-
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elektroinstallation

Ringstraße 36 • 63936 Schneeberg • Tel. 0 93 73 / 35 72 • Fax 0 93 73 / 44 25

• Elektroanlagen
• Elektroinstallation
• Antennentechnik
• Reparaturservice
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tragen wurden. Noch Mitte des 20. Jahrhunderts marschierten die Gottersdorfer auf 
diesem Weg zu besonderen Feiertagen in den bayerischen Nachbarort, schließlich 
existierten in dieser Zeit dort noch die Gräber ihrer Vorfahren. 
Unter fachkundiger Leitung der Feldgeschworenen aus Amorbach, Reichartshausen 
und Neudorf lief die Gruppe bei schönstem Frühlingswetter schließlich entlang der 
Grenze zwischen Reichartshausen und Gottersdorf. Karl Albert Haas vom Heimat- 
und Geschichtsvereins informierte über Sagen rund um das sogenannte „Schäfer-
kreuz“ und wusste Interessantes zur Geschichte der Gegend zu berichten. Kurios 
dabei: Rund 20 ha Wald in dieser Zone gehören wie eine Insel der Gemeinde Schnee-
berg.

Nicht nur Gemarkungsgrenze, sondern auch Trennlinie zweier Bundesländer: Beim Amorbacher Grenzgang 
wurden die Markierungssteine genau unter die Lupe genommen. Foto: Bernhard Springer

Feldgeschworenen-Obmann Alfred Haas und seine Kollegen erläuterten die Ge-
schichte und Bedeutung der historischen Grenzsteine, die im Abstand von 50-100 
Metern zu finden sind. Die 1839 angelegte Absteinung markierte seinerzeit nicht nur 
die Grenze der beiden Ortschaften, sondern gleichzeitig auch diejenige zwischen dem 
Großherzogtum Baden und dem Königreich Bayern, was an der Buchstabenkenn-
zeichnung, teilweise aber auch an eingehauenen Wappen ersichtlich ist. Noch heute 
verläuft hier die Landesgrenze zwischen Bayern und Baden-Württemberg. 
Als nach rund zwei Stunden der Weg wieder zum Ausgangspunk zurückführte, waren 
alle Teilnehmer überrascht, wie viel Interessantes, Neues und Spannendes der Rund-
gang zu bieten hatte.
Viele Unklarheiten rund um die Tätigkeit und Bedeutung der Feldgeschworenen wur-
den geklärt, doch ein Rätsel blieb weiterhin offen: Trotz aller Bitten und Nachfragen 
wollte keiner der Feldgeschworenen das Siebenergeheimnis preisgeben.
Bernhard Springer
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VdK - Ortsverband Amorbach 
Einladung:
Am Samstag, den 13. April 2019 findet um 15:00 Uhr unsere Jahreshauptversamm-
lung in Amorbach im Restaurant „Zur Schmelzpfanne“ statt. Hierzu ergeht an alle  
Mitglieder herzliche Einladung
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Bericht des Schriftführers
 3. Bericht der Kassiererin
 4. Ehrung von langjährigen Mitgliedern
 5. Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft freut sich über zahlreiches Erscheinen und das damit bekundete 
Interesse am OV Amorbach
Ihre Vorstandschaft des VdK OV Amorbach 

Rad- und Rollsportverein
Bericht zur Generalversammlung
Am Freitag, 29.3.2019 fand die Generalversammlung, die mit 24 Mitgliedern sehr gut 
besucht war, des Rad- und Rollsportvereins Amorbach statt.
Der 1. Vorsitzende Hans Bartl bedankte sich bei Allen, die bei der Ausrichtung des 
Bundespokals der Kunstradfahrer im November geholfen haben. Die federführende 
Planung lag in den Händen von Tanja Park. Bei dieser Veranstaltung lieferten unsere 
Radfahrer sehr gute Erfolge. Die Veranstaltung war bundesweit eine gute Reklame für 
Amorbach und den Verein. 
Besonderer Hinweis wurde auf das diesjährige 40. Volksradfahren, am 7.7.19 gelegt. 
Es wird die gleiche Strecke wie vor 40 Jahren angeboten (Schneeberg, Zittenfelden 
(kurz), Hettigenbeuren, Steinbach, Mudau, Buch und zurück.
Die Einradgruppe des Vereins bekam guten Zulauf durch Werbung in den Schulen 
und im Amtsblatt. Die aktiven Wettkampfsportler haben in der begonnen Saison un

zählige Termine mit Training und 
Wettkämpfen, wodurch sich auch der 
Erfolg unseres D-Kader-Sportlers 
Vu-Phi Nguyen und allen anderen 
Kunstradfahrern zeigt. 
Der Verein hatte im letzten Jahr, das 
erfolgreichste sportliche Jahr seiner 
Vereinsgeschichte. Bei der Tanz-
gruppe des Vereins treffen sich wö-
chentlich Kinder um mit Bewegung 
zur  Musik  Spaß zu haben.
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Bei der anschließenden Wahl, die vom 2. Bürgermeister Härtel durchgeführt wurde, 
gab es folgende Ergebnisse: 
1. Vorsitzende Tanja Park, 2. Vorsitzende Hans Bartl, Kassier Christoph Axmann, 
Schriftführer Jürgen Klingenmeier, Fachwart Radsport Willi Ballmann, Wirtschaftsbe-
trieb Ute Ballmann, Jugend-Abteilungsvertretung Julia Axmann, zu Beisitzer wurden 
Anja Ballmann, Jürgen Rechner, Andy Park und Sabine Müller gewählt. Vertretung in 
der Vorstandschaft aus dem Kreis der Jugendlichen ist Alina Park und Mina Marschall. 
Die neue Wahlperiode gilt für 3 Jahre.
Schnupperstunden sind in allen Bereichen möglich, Kunstradfahren, Einradfahren, 
Tanzen. Näheres siehe auf der Homepage des Vereines: www.rrsv-amorbach.de

Jugendhaus Wiesenthal
Zur Information: 
Das Grillfest des Jugendhaus Wiesenthal am 1. Mai findet in diesem Jahr nicht statt.

Bücherei Amorbach
Unsere Öffnungszeiten:  Mit Fair Trade Produkten!
Dienstag: 10:00 Uhr – 11:00 Uhr    
Mittwoch: 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
Samstag: 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Sonntag: 10:45 Uhr – 11:45 Uhr 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
am 23. April ist „Welttag des Buches“. Das möchten wir zum Anlass nehmen, wieder 
einmal auf uns und unser vielseitiges Leseangebot aufmerksam zu machen. Überzeu-
gen Sie sich, falls Sie noch nicht zu unserer Leserschaft zählen. Unser Angebot für die 
kleinen und großen Kinder: Bilder- und Vorlesebücher, „Erstes Lesealter“, Kinder- und 
Jugendbücher. Für die Erwachsenen: Romane, Krimis, Geschichtliches, Biografien 
und viele Sachbücher aus unterschiedlichen Bereichen. 
Osterferien: 
Die Bücherei ist nur am Ostersonntag und an den beiden Dienstagen (16.04. und 
23.04.) geschlossen.
Buecherei.Amorbach@gmail.com
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MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Markt Kirchzell
Jagdgenossenschaft Breitenbuch

Einladung
Am Mittwoch, den 17. April 2019 findet um 20.00 Uhr im Gemeinschaftshaus eine 
Versammlung der Jagdgenossenschaft Breitenbuch statt. 
Hierzu ergeht an alle Jagdgenossen herzliche Einladung.
Tagesordnung:
 1.  Bericht des Jagdvorstehers
 2.  Bericht des Schriftführers
 3.  Bericht des Kassiers
 4.  Neuwahl des Jagdvorstandes
 5.  Antrag des Jagdpächters Stanislaw Piotrowski, Mörfelden-Walldorf auf Wei- 
  terverpachtung des Genossenschaftsjagdrevieres Breitenbuch ab 01.04.2020
 6.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Kirchzell, den 24.03.2019
Für die Jagdgenossenschaft Breitenbuch:  Für den Markt Kirchzell:
Brenneis  Schwab
Jagdvorstand  1. Bürgermeister

In Watterbach ist der Winter ausgetrieben.
Wie jedes Jahr am 3. Fastensonntag wird in Watterbach der Winter in den Häusern 
ausgetrieben. 

Die Kinder und zwei Erwach-
sene, die den „Sommer und 
Winter“ darstellen (siehe 
Bild), zogen mit einem ural-
ten Vers durch das Dorf. Da-
bei sammelten sie Zutaten 
für Pfannkuchen und Obst. In 
einem vorher bestimmten 
Haus, das jährlich wechselt, 
werden gemeinsam die 
Pfannkuchen und zum Aus-
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14. April 2019 1 Termin – 2 Events14. April 2019
Ostermarkt 
in Großheubach

powered by ROLAND BOLL
FACHPARTNER
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Beratung und Verkauf 13 - 17 Uhr

1 2

13 - 17 Uhr

Herzlich Willkommen zur 
Baubesichtigung
Kilianstraße 34 
Großheubach

Hennig Haus GmbH & Co. KG
Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellungen:  Aschaffenburg bei Möbel Kempf

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0
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klang dann die Eierspeisen verzehrt. Am Ende wird der Strohhut als endgültige Win-
tervertreibung über dem Waldbach verbrannt.  
Danke an die Kinder und den beiden Hauptdarstellern „Sommer und Winter“, den 
Eltern für die Unterstützung und der gastgebenden Familie Friedel. 

KJG Kirchzell
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Kirchzell,
das KJG Zeltlager gibt es mittlerweile schon seit über 
35 Jahre und erfreut sich wieder wachsender Beliebt-
heit. Wir stellen jedes Jahr das Lager unter ein Motto 

und bieten den Kindern eine Woche lang ein sehr abwechslungsreiches Programm 
mit gemeinsamen Spielen, Basteln, Singen, Lagerfeuer und vieles mehr.
Bei schlechtem Wetter finden all 
diese Aktivitäten in unseren Ge-
meinschaftszelten statt. Zudem 
wird in diesen Zelten gemein-
sam gegessen und unser Got-
tesdienst gefeiert. Bei schlech-
tem Wetter sind diese Zelte sehr 
wichtig und unverzichtbar.
Die derzeitigen Zelte der KJG 
Kirchzell sind inzwischen sehr 
in die Jahre gekommen und so 
verschlissen, dass eine weitere 
Nutzung oder Reparatur nicht 
mehr möglich ist. Daher müssen wir uns dieses Jahr neue Gruppenzelte kaufen. Un-
sere Recherche hat ergeben, dass wir mit Kosten von ca. 1.500,00 € für die neue 
Gruppenzelte rechnen müssen.
Auch bei unseren Spielgeräten besteht akuter Handlungsbedarf. So ist uns z. B. im 
letzten Zeltlager das, bei den Kindern sehr beliebte, große Trampolin kaputt gegan-
gen, welches wir dringend ersetzen müssen. 
Hier wollen wir, schon auf Grund der Verletzungsgefahr und der Haftung, auf gute 
Qualität hinsichtlich Sicherheit und Haltbarkeit achten. Für ein solches Trampolin müs-
sen ca. 350,00 € kalkuliert werden.
Da wir, die KJG, nur ein kleines Budget zur Verfügung haben, können wir nur kleinere 
Anschaffungen für Zeltlagerausstattung und -küche tätigen. Wir möchten auch wei-
terhin einen geringen Teilnehmerbeitrag erheben, um jedem Kind die Teilnahme am 
Zeltlager zu ermöglichen.
Eine so große Investition, wie sie in diesem Jahr mit der Anschaffung der Zelte und 
dem Trampolin auf uns zukommt, ist für uns sehr schwer zu finanzieren und deshalb 
suchen wir nach weiteren Zuschussmöglichkeiten und Spenden und sind somit auf 
Ihre Hilfe angewiesen!
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Unsere Bitte an Sie, unterstützen Sie diese Maßnahme, damit auch für die kom-
menden Jahre, Kindern und Jugendlichen weiterhin dieses Angebot der Frei-
zeit- und Feriengestaltung zur Verfügung gestellt  werden kann. 
Vergelt´s Gott.
Ihre  KJG Kirchzell
i.A. Christoph Kunz
Hauptverantwortlicher Zeltlager
Und so kommt Ihre Spende bei uns an.
Kath. Kirchenstiftung Kirchzell, Bank: Raiffeisen-Volksbank Miltenberg, IBAN: DE 71 
5086 3513 1204 9482 54, BIC: GENODE51MIC, Verwendungszweck: KJG Pfingst-
zeltlager
Ihre Spende geht zu 100% an die KJG und wird für neues Zeltlagerequipment ver-
wendet. Auf Wunsch stellt Ihnen das Pfarrbüro gerne eine Spendenquittung aus.

Öffentliche Führungen auf „Burg Wildenberg“
In diesem Jahr werden vom Netzwerk „Burg Wildenberg“  
wieder öffentliche Führungen an festgelegten Terminen an-
geboten. Das bedeutet für Sie, liebe Gäste, dass Sie ohne 
vorherige Anmeldung auf der Burg Wildenberg an dem fest-

gelegten Termin in der Zeit von 15:00 – 17:00 Uhr die Möglichkeit zur Burgführung 
und/oder Besteigung des Bergfriedes haben. Unsere Geopark Vorort-Begleiter freuen 
sich auf Ihren Besuch. Die nächste Führung findet am Sonntag, 05. Mai 2019 statt. 
Für die Führungen wird ein Kostenbeitrag von 2,50 €/Erwachsener erhoben. 

Auerhahnschützen Kirchzell  
hielten Generalversammlung ab

Kirchzell. Im vereinseigenen Schützenhaus hielten die „Auerhahnschützen“ ihre dies-
jährige Generalversammlung ab. Ganz besonders begrüßte Schützenmeister Werner 
Galm neben den Ehrenmitgliedern Franz Prokisch und Markus Galm auch die Vertre-
terin der Marktgemeinde Zweite Bürgermeisterin Susanne Wörner.
In seinem Jahresrückblick verwies Schützenmeister Werner Galm auf derzeit 133 Mit-
glieder, die dem Verein zugehören. Besonders erwähnenswert sei die hohe Beteili-
gung der Jugend mit 27 Schülern und Jugendlichen. Da dies der guten Jugendarbeit 
zuzuschreiben sei, dankte er besonders den Jugendleitern für die gute Arbeit. Der 
Verein werde auch weiterhin bemüht sein, das Hauptaugenmerk auf Investitionen in 
die Jugend zu richten, so Galm.
Für die laufende Sportsaison konnte man für die Rundenwettkämpfe wieder die dritte 
Luftgewehrmannschaft melden und mit zwei Jugendlichen verstärken.
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Aus alt wird neu!

FACHPARTNER

Irgendwann wird es einfach Zeit für eine Tür-Modernisierung.

Qualifizierte Beratung • Aufmaß vor Ort  
Umweltgerechte Entsorgung • Fachgerechte Montage

Hennig Haus GmbH & Co. KG 
Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel KempfMehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0 • hennig-haus.de
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Mit uns bleiben Sie
 Einlagen auch für Sicherheitsschuhe
  Schuhzurichtungen
 Orthopädische Maßschuhe
 diabetische Fußversorgung
 Bandagen u.a. von 
 Kompressionsstrümpfe
 Schuhreparaturen
  Komfortschuhe mit Fußbett  

oder für lose Einlagen

Hauptstraße 23
63920 Großheubach

Tel. 0 93 71 / 29 75
www.schuh-lebold.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr

Sa 9.00 - 13.00 Uhr

              Wir kümmern  
         uns um Ihre Füße!
     Machen Sie Ihren  
   kosten losen  
 Fuß-Check  
 bei uns! mit barrierefreiem  

Zugang zum Geschäftim Hof

mobil • gesund • fit
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Ferienspiele und das Schnupperschiessen für Schüler und Jugendliche wurde aus-
gerichtet. Man beteiligte sich an zahlreichen Veranstaltungen des Schützengaues 
Maintal, wie auch an Festveranstaltungen örtlicher Vereine und Schützenvereine.
Ein Höhepunkt war auch die Teilnahme am Kreisfaschingszug in Kirchzell mit dem 
eigenen Rennteam „Silberpfeil“.
An die verstorbenen Ehrenmitglieder Franz Henn und Josef Hain, die im vergangenen 
Jahr verstorben sind, gedachte die Versammlung beim Totengedenken.
Für die gute Zusammenarbeit im Ausschuss und Vorstandschaft, sowie den fleißigen 
Helfern im Schützenhaus bedankte sich der Vorsitzende.
Schriftführer Klaus Galm berichtete in seinem Jahresbericht von den Geschehnissen 
des vergangenen Jahres.
Luftgewehr Sportleiter Martin Throm berichtete von den sportlichen Ereignissen der 
Luftgewehrschützen. So errang die erste Mannschaft mit
14:14 Punkten in der Gauliga 1 den fünften Platz. Die Schützen waren Stefan Galm 
mit einem Schnitt von 372 Ringen, Cornelia Herkert (371 Ringe), Renate Galm (362 
Ringe).
Die zweite Mannschaft wurde mit 12:16 Punkten fünfter mit den Schützen Werner 
Galm (347 Ringe), Klaus Galm (345 Ringe), Julia Schellheimer (354
Ringe) und Alexander Schell (324 Ringe). Cornelia Herkert errang bei der Gaumeister-
schaft 2018 mit 380 Ringen den ersten Platz, so berichtete Sportleiter Martin Throm.
Bogenreferent Jens Häufglöckner zeigte in sreinem Rückblick das sportliche Jahr der 
Bogenabteilung auf.Während die Bogenschüten im vergangenen Jahr einen dritten 
Platz belegen, während man in der laufenden Winterrunde den ersten Platz unge-
schlagen einnimmt und diese Platzierung bis zum Ende halten will.
Beim Bogenturnier in Großostheim erreichte Hannah Ballweg den zweiten Platz als 
Juniorin, Heinz Klain erreichte den ersten Platz in der Masterklasse. Auch erreichte 
Heinz Klain gute Platzierungen wie den Titel des Gaumeisters bis hin zur Teilnahme 
an der bayerischen und deutschen Meisterschaft wo er ebenfalls eine gute Platerung 
erreichte.
Stellvertretend für Jugendleiter Stefan Galm verwies Jens Häufglöckner auf das zu-
rückliegende Schnupperschiessen, den Gaujugendausflug, die Ausrichtung der Feri-
enspiele und des Gaujugendtages in Kirchzell. Sein Dank galt den tatkräftigen Helfern 
bei diesen Veranstaltungen.
Damenleiterin Renate Galm freute sich in ihrem Bericht über die guten Schießergeb-
nisse und Erfolge der Schützendamen. Die Frauenquote sei mit
50 % sehr erfreulich bei Bogen wie Luftgewehrabteilung. Bei den Gaumeisterschaften 
belegte Cornelia Herkert den ersten Platz und Renate Galm erreichte den ersten Patz 
in der Mannschaft beim den Bezirksmeisterschaften. ersten Platz.
Schatzmeisterin Brigitte Schneider verlas den Kassenbericht.
Mit einem dreifachen Gut Schuss und alle ins Gold wurde die Versammlung beendet.

K
irc

hz
el

l



Bayerischer Odenwald vom 9.4.2019 – Seite 58

Gesangverein „Frohsinn“ Kirchzell
Generalversammlung des Gesangsvereins „Frohsinn“ Kirchzell
am Freitag, 22.03.2019, 20:00 Uhr im Pfarrheim
Am Freitag, den 22. März 2019 fand die diesjährige Generalversammlung des Ge-
sangvereins „Frohsinn“ Kirchzell im Pfarrheim statt. Die 1. Vors. Claudia Wißmann be-
grüßte die Anwesenden, darunter auch Dekan Michael Prokschi und die 2. Bürgermei-
sterin Susanne Wörner. Der Männerchor sang für das Totengedenken das Lied „Stern, 
auf den ich schaue“. Anschließend berichtete Claudia Wißmann über die Aktivitäten 
des Chores VoCapella im vergangenen Jahr. Schriftführer Reinhard Zang trug die 
Höhepunkte wie das „Singen für Alle“ und die Landkreis-Plakette für den Ehrenvorsit-
zenden Wendelin Schäfer in humorvollen Reimen vor. Die Chorleiter Hermann Trunk 
und Birgit Wagner trugen die Aktiven der einzelnen Chöre vor, unter anderem auch 
des Kinderchores Piccolino. Kassiererin Petra Zang konnte über einen finanziellen 
Überschuss im vergangenen Jahr berichten. Anschließend wurde die Vorstandschaft 
von den Kassenprüfern nach Prüfung der Bücher entlastet. 
Dann fanden Ehrungen statt: Erich Büchler wurde zum Ehrenmitglied ernannt; Donat 
Bopp wurde für 25 Jahre aktives Singen und Claudia Wißmann für 15 Jahre Tätig-
keiten in der Vorstandschaft geehrt.
Weiter bekamen sieben Frauen eine Urkunde mit einem Präsent überreicht. VoCapel-
la sang für die Geehrten das Lied „Candemus“.
Nachdem die 1. Vorsitzende noch die Termine für das kommende Jahr vorgestellt 
hatte, sangen alle Anwesenden zum Abschluss das Lied „Neigen sich die Stunden“.

(v.l.n.r.) 2. Vors. Diethard Balles, Rita Schwab, Hiltrud Reusing, Renate Ecke, Irmtraud Schäfer, Helga Hess, 
Maria Bundschuh, 1. Vors. Claudia Wißmann, es fehlt Maria Mehl.
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Liebe Tier- und Naturfreunde, 
liebe Mitbürger,

jedes Jahr sterben auf Deutschlands Wiesen während der Mahd 100.000 
Rehkitze auf qualvolle Weise. Bald beginnt wieder die Mähsaison im Landkreis. Um 
die Zahl der vermähten Kitze zu reduzieren, werden in den Gemeinden viele erwach-
sene Helfer gebraucht. 
Helfen auch Sie unseren Jägern und Landwirten die Wiesen kurz vor der Mahd nach 
versteckten Rehkitzen abzusuchen. Lassen Sie sich im Rathaus Ihrer Heimatgemein-
de in die Liste der freiwilligen Helfer eintragen. Ein Anruf genügt! 
Ihr dringend benötigter Einsatz ist zwischen Mai und Juli erforderlich. Sie werden im 
Bedarfsfall vom zuständigen Jagdpächter verständigt und um Mithilfe gebeten. Er wird 
Ihnen vor Ort die notwendige Einweisung geben. 
Informationen erhalten Sie auch auf: www.action-for-kitz.de 
Durch Ihre Mithilfe und die gute Zusammenarbeit zwischen Landwirten und Jägern 
gelingt es sicher auch in unserer Gemeinde viele Rehkitze zu retten.

MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Jahrgang 1936/1937
Donnerstag, 11. April 2019, 14.30 Uhr, Treffen am Feuerwehrhaus zur kleinen Wan-
derung. Nichtwanderer 15.30 Uhr im Wirtshaus „Am Sportplatz“.

Rotes-Kreuz-Schneeberg
Blutspenden rettet leben – auch Ihr Blut kann helfen!
Der nächste Blutspendetermin findet am 

Donnerstag, den 11. April 2019, 
in der Zeit von 17.30 - 20.30 Uhr im Dorfwiesenhaus in Schneeberg statt. Bitte brin-
gen Sie zu jeder Spende Ihren Blutspenderpass mit und einen Personalausweis oder 
Reisepass oder Führerschein. Bitte unbedingt den Spendenabstand von 56 Tagen 
einhalten!!
Haben Sie noch Fragen zum Blutspenden? Nutzen Sie die kostenlose Telefon-Hotline
0800 11 949 11 von Montag bis Freitag 07.30 Uhr bis 18.00 Uhr.
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FG Schneeberger Krabbe
WIR SAGEN DANKE!
… für eine gelungene Kampagne 2018/2019.
Wir möchten uns bei allen Besuchern aus nah und fern, besonders auch 
bei unseren befreundeten Gastvereinen für das zahlreiche Erscheinen be-
danken. 

Danke allen Umzugsteilnehmern und ein herzliches Dankeschön den Schneeberger 
Musikanten für die musikalische Umrahmung.
Wieder einmal waren vielen fleißigen aktive Helfer stundenlang mit der Organisation, 
dem Auf- und Abbau, mit Diensten und Kuchen backen beschäftigt. Danke an die 
Tänzerinnen und Tänzer die uns mit ihren Trainerinnen wieder tolle Tänze präsen-
tierten und uns auf vielen Sitzungen und Turnieren vertraten. Wir wissen Eure Mühe 
und Euren Einsatz zu schätzen und möchten betonen, dass ohne den Beitrag jedes 
Einzelnen so eine tolle Faschelnacht nicht möglich wäre. DANKE! 
Nach Fasching ist vor Fasching … deshalb möchten wir einladen!
Einladung
Die FG Schneeberger Krabbe möchte alle Mitglieder, Freunde und Bekannte 

zur Mitgliederversammlung 
am 26. April 2019 um 20.00 Uhr 

ins Sportheim nach Schneeberg einladen.
Tagesordung:
 1.  Begrüßung
 2.  Totengedenken
 3.  Bericht der Ersten Vorsitzenden
 4.  Bericht des Präsidenten
 5.  Bericht der Schriftführerin
 6.  Kassenbericht
 7.  Entlastung der Vorstandschaft
 8.  Neuwahlen der Vorstandschaft
 9.  Aktuelles/Termine
 10. Wünsche und Anträge
Anke Hörst Heiko Ballweg       Stephan Beck

Kellerfreunde Schneeberg
Kellerfreunde Schneeberg besuchen Va-Q-Tec AG in Würzburg
Auf Einladung von Kellerfreundemitglied Dr. Joachim Kuhn besuchten die Keller-
freunde Schneeberg die von diesem geleitete und mitgegründete Va-Q-Tec AG in 
Würzburg. Das Interesse an diesem Ausflug war so groß, dass ein Bus mit 74 Plätzen 
nicht ausreichte um die angemeldeten Kellerfreunde sowie die sie begleitenden Part-
nerinnen und Partner und weitere Gönner und Freunde des Vereins nach Würzburg 

Schneeberg
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zu bringen. Etwa 40 weitere Teilnehmer fuhren daher auf eigene Faust in die Würzbur-
ger Alfred-Nobel-Straße, wo das High-Tech-Unternehmen auf dem traditionsreichen 
Areal der 2016 in Insolvenz gegangenen Universitätsbuchdruckerei Stürtz AG heute 
seinen Hauptsitz hat. 
Die 2001 von Dr. Joachim Kuhn und seinem aus Hofstetten stammenden Kollegen Dr. 
Roland Caps gegründete Va-Q-Tec AG ist heute ein weltweit agierendes Unterneh-
men mit 444 Mitarbeitern und einem Jahresumsatz von rund 51 Mio. Euro. Das Kern-
geschäft der Va-Q-Tec AG ist  die Herstellung und Verarbeitung von hocheffizienten 
Vakuum-Dämmpaneelen, die zehnmal leistungsfähiger als herkömmliche Dämmstoffe 
sind. Produkte der Va-Q-Tec AG kommen überall da zum Einsatz, wo auf möglichst 
wenig Raum eine hocheffiziente Wärmedämmung erforderlich ist. Die Anwendungs-
gebiete hierfür sind mannigfaltig: Zu den Kunden zählen Hersteller von Kühlschränken 
ebenso wie Pharmaunternehmen und Baustoffhersteller. 180 Patente sind Beleg für 
das große Knowhow, das Va-Q-Tec in diesem Bereich hat. Von ihrer Niederlassung in 
Rochester bei London aus bietet die Va-Q-Tec AG daneben hochspezialisierte Logi-
stikdienstleistungen in Form von temperaturstabilen Transportcontainern an. Die Con-
tainer werden vortemperiert und können die gewünschte Temperatur innerhalb einer 
geringen Schwankungsbreite über 120 Stunden und länger halten. Damit lassen sich 
temperaturempfindliche Güter, insbesondere pharmazeutische Produkte, global ver-
senden, ohne dass die dafür notwendigen geschlossenen Kühl- bzw. Temperaturket-
ten zwischen Hersteller und Kunde unterbrochen werden. Hierfür betreibt Va-Q-Tec 
weltweit 7 eigene Standorte (u.a. in den USA, Singapur, Uruguay und Südkorea) und 
kooperiert an 25 weiteren Standorten weltweit mit großen Logistikpartnern wie DHL 
und anderen.

Dr. Kuhn ließ es sich nicht neh-
men seinen Besuchern den Pro-
duktions- und Logistikbereich zu 
zeigen und zu erklären. Anschlie-
ßend lud er alle zu einem Mitta-
gessen in der Firmenkantine ein, 
von der sich den Besuchern ein 
eindrucksvoller Blick auf das 
Maintal bot.
Im Anschluss ging es für die Kel-
lerfreunde zur Würzburger Resi-

denz. Kellergeist Stefanie Arnold von der Staatlichen Hofkellerei führte die Gruppe 
durch die eindrucksvollen, vom berühmten Architekten Balthasar Neumann miter-
bauten Gewölbekeller unter dem Nordflügel. Nachdem man erst über das sog. Keller-
recht belehrt worden war, ging es in den sog. Stückfasskeller, in dem jedes Jahr die 
närrische Weinprobe aufgezeichnet wird. Mit einem Glas Wein in der Hand schlen-
derte man weiter zu den großen hölzernen Lagerfässern mit einem Fassungsvermö-
gen von je ca. 72 hl. Den Abschluss bildete der sog. Beamtenkeller. Dort liegen drei 
gewaltige Fässer mit einem Gesamtfassungsvermögen von über 900 hl, aus denen 
die Beamten der Würzburger Fürstbischöfe früher ihr Deputat von täglich 2 Maß Wein  
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(= ca. 2,5 Liter) erhalten haben. Es müssen sehr viele Beamte gewesen sein, die dort 
ihren Wein abholten, denn der Inhalt der Fässer reichte jeweils nur rund drei Monate 
– ein Problem, das auch der ein oder andere Kellerfreund aus dem eigenen Keller 
kennt. 
Nach der Kellerführung trat die Gruppe dann die Heimfahrt nach Schneeberg an, wo 
die Möglichkeit bestand den erlebnisreichen Tag in der Gaststätte am Sportplatz mit 
einem guten Glas Moscht ausklingen zu lassen.

Sängerbund Harmonie 1887 Schneeberg
Einladung zum Liederabend
Der Gesangverein „Sängerbund Harmonie 1887 
Schneeberg“ veranstaltet am 

Samstag, den 13. April 2019 um 19:00 Uhr
im Dorfwiesenhaus Schneeberg

einen Liederabend unter dem Motto „Frühlingsgefühle“ mit den teilnehmenden Chör-
en aus Hettigenbeuern, Kleinheubach und Röllbach. 
Hierzu laden wir interessierte Freunde des Chorgesanges ein.

Kolpingfamilie Schneeberg
Bei strahlendem Sonnenschein pilgerte die Kolpingfamilie Schneeberg 
zum Engelsberg. Menschen, die Aufbruch und Wege wagten, wie Abra-
ham, Maria, Josef, Franziskus, luden zu Gebetsstationen und zum Sin-
gen ein. Vor dem Segen in der Wallfahrtskirche durch Pater Richard 
wurden in den Fürbitten die Menschen und die Nöte unserer Zeit ins 

Gebet genommen. „Solange wir gehen auf den Wegen unsres Gottes, ist Hoffnung für 
die ganze Welt“!

Nächste Termine, zu denen alle Interes-
senten herzlich eingeladen sind:
Do., 11.4.2019, 6 Uhr: 
Frühschicht im Kolpingraum, anschließend 
Frühstück 
Do., 18.4.2019, 22 Uhr: 
Gang zur Ölbergkapelle (Treffpunkt Kinder-
garten) 

Schneeberg
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MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Flursäuberungsaktion  
„Wir räumen unseren Landkreis auf“

Am Samstag, 30. März 2019 fand wieder 
die der landkreisweiten Aktion „Wir räu-
men unseren Landkreis auf“ statt. 
Der Markt Weilbach bedankt sich recht 
herzlich bei folgenden, teilnehmenden 
Vereinen und Verbänden: SPD-Orts-
verband, CSU-Ortsverband, Gönz-
bachtalfreunde und Freiwillige Feuer-
wehr Weilbach.
Die Kinder der Gotthard-Grundschu-
le sammelten bereits am Freitag, 
29.03.2019 den Müll rund um Weilbach. 
Mit viel Engagement waren die 3 Klas-
sen der Schule unterwegs.
Sie sammelten Müll beidseitig der B 
469, säuberten den Radweg Richtung 
Breitendiel und lasen den Müll rund um 
die Schule auf.

Die Kinder haben bei der Sammelaktion festgestellt, dass viele Hundebesitzer zwar 
die Müllbeutel aus den aufgestellten Hundetoiletten benutzen, diesen aber nicht in der 
Hundetoilette entsorgen, sondern einfach ins Gebüsch werfen.
Deshalb eine Bitte an alle Hundebesitzer: 
Verwenden Sie zum Entsorgen der Hinterlassenschaften Ihres Hundes die Tüten aus 
den Hundetoiletten und entsorgen diese in den dafür vorgesehenen Behältnissen.

Turnverein Weilbach
Generalversammlung TV Weilbach – Neuwahlen bringen einige Ver-
änderungen
Rückblick auf das Jahr 2018 
Am 28.03.2019 fand die Generalversammlung des Turnvereins Weilbach 
statt. Der erste Vorsitzende Jürgen Steegmüller durfte 36 Personen begrü-

ßen. In seinem Geschäftsbericht ließ er das Jahr 2018 Revue passieren. Das erste 
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große Ereignis des Jahres war das Schülersportfest. Hieran nahmen zahlreiche Kin-
der teil, was zeigt, dass das Sportfest nach wie vor gut angenommen wird. Auch von 
außerhalb wird der Verein wegen der hervorragenden Organisation gelobt.  Zeitgleich 
fand das 5. Beachvolleyballturnier statt. 8 Mannschaften stellten ihr Können im Sand 
unter Beweis. Im Finale gewann das Team „Was denkst du?“ aus Großheubach. Der 
Bartolomäusmarkt wurde gemeinsam mit den anderen Weilbacher Vereinen ausge-
richtet, wobei der Turnverein für die Kuchenbar verantwortlich war. Bei der Hochzeits-
messe im November übernahm der TV die Bewirtung und beim Glockenmarkt wurden 
Getränke und Döner verkauft. Bei allen Veranstaltungen wurde ein Gewinn erzielt, 
weshalb der Turnverein am Ende des Jahres ein Plus in der Kasse hatte. Die Mitglie-
derzahl ist im Jahr 2018 leicht gesunken.  Zu Beginn des Jahres hatte der TV 403 
Mitglieder.  
Die Abteilungen stellen sich vor 
Die Turnabteilung ist mit Abstand die Größte im Verein. Folgende Übungsstunden 
werden Angeboten: Eltern-Kind-Turnen, Kinderturnen (3-6 Jahre), Kinderturnen (1.-4. 
Klasse), Frauengymnastik „Fit mit Musik“ und Jedermannturnen. Seit Anfang 2018 
gibt es die Battle-Dance-Crew. Erfreulicherweise wollen 31 Kinder Choreographien 
auf aktuelle Lieder einstudieren. Daher wurde mittlerweile sogar eine zweite Gruppe 
eröffnet.  Die eingeübten Tänze wurden bereits zweimal öffentlich ausgeführt und die 
Kinder sind mit sehr viel Spaß dabei. Als Kurse werden Yoga, Pilates, Bodyworkout 
und zertifiziertes Gesundheitstraining angeboten. 
Die erste Mannschaft der Tischtennis-Herren wird vermutlich in der Relegation um 
den Klassenerhalt kämpfen. Die zweite Herren-Mannschaft wird eine mittlere Plat-
zierung belegen. Bei den Vereinsmeisterschaften konnte Marius Reichert im Einzel 
und gemeinsam mit Bertram Faber im Doppel überzeugen. Die Spielqualität im Ju-
gendtraining ist deutlich gestiegen. Leider gestaltete sich der Rundenbetrieb aufgrund 
einiger nicht eingehaltener Zusagen schwierig. Die Mädchenmannschaft belegt mo-
mentan den zweiten Platz, die Jungen I stehen kurz vor der Meisterschaft und die 
Jungen II spielen im Mittelfeld. In den Osterferien wird ein dreitägiges Trainingslager 
veranstaltet. 
Die Volleyballabteilung besteht aus drei Gruppen. Etwa 10 Kinder nehmen am Kin-
dervolleyball teil. Ein Großteil der Gruppe ist bereits im Jugendvolleyball integriert. 
Ziel ist es für die unterschiedlichen Leistungsniveaus ein ansprechendes Training mit 
Spielpraxis zu kombinieren. 2018 nahmen die ersten Kinder an Turnieren teil, 2019 
werden weitere folgen. Im Erwachsenentraining geht es nach dem Aufwärmen vor 
allem um das freie Spiel, bei dem sich immer interessante Spiele ergeben. Besonders 
zu erwähnen sind die Platzierungen bei den Amorbacher Stadtmeisterschaften, denn 
hier konnten ein 2. und 3. Platz eingefahren werden. Highlight des Jahres war das 5. 
Beachvolleyballturnier, welches die Mannschaft „Was denkst du?“ gewinnen konnte. 
Die Faustballer haben für die Hallenrunde aufgrund von Personalmangel keine Mann-
schaft stellen können. Auch im Sommer wird keine Mannschaft gemeldet. Dennoch 
trainieren die Faustballer regelmäßig und haben viel Spaß dabei. 
In der Leichtathletikabteilung sah es Anfang 2018 noch recht düster aus, doch über 
den Sommer erlebte die Abteilung einen großen Zuwachs. Daher gibt es seit Novem-
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ber wieder zwei Gruppen. Bei den Jüngeren werden die Grundfähigkeiten Laufen, 
Werfen und Springen geübt, die Älteren trainieren Schnelligkeit, Ausdauer, Flexibilität 
und Kraft schon etwas spezifischer. Alle freuen sich bereits auf die Sommersaison und 
auf die bevorstehenden Wettkämpfe. 
Jürgen Steegmüller als 1. Vorstand nach 20 Jahren verabschiedet

Bei den Neuwahlen ergaben sich einige 
Veränderungen, da drei Vorstandsmit-
glieder nicht mehr zur Wahl standen. Der 
1. Vorstand Jürgen Steegmüller hatte das 
Amt seit 1999 inne und hat in seiner 20-jäh-
rigen Amtszeit noch viele weitere Funkti-
onen begleitet. Wir sagen herzlichen Dank 
für die langjährige Arbeit im Verein. Doch 
irgendwann ist es Zeit für einen Umbruch. 
Es ist sehr erfreulich, dass mit Franz Jer-
man ein neuer Vorsitzender gefunden wer-
den konnte. Carmen Mauder hat das Amt 

der Kassiererin abgelegt. Ihre Nachfolgerin ist Anett Wittler. Dem Vorstandteam blei-
ben Christoph Reichert als 2. Vorstand und Katrin Meixner als Schriftführerin erhalten. 
Die fünf Beisitzer sind Dieter Rothenhäuser, Christian Hennig, Martin Meixner, There-
sa Sorger und Lisa Stubbe, die das Amt von Thomas Haupert übernimmt. Als Kassen-
prüfer wurden Ekkehard Schaefer und Peter Herzog gewählt. 
Wir wünschen der neu formierten Vorstandschaft viel Erfolg bei den anstehenden Aufga-
ben, eine konstruktive Zusammenarbeit und vor allem viel Freude an der Vereinsarbeit. 
Einladung zum Beachvolleyballturnier am 12.05.2019
Zur 6. Auflage unseres Turniers laden wir ganz herzlich ein!
Eine Mannschaft:

• besteht aus vier Feldspielern
• es muss mindestens eine Frau auf dem Feld stehen 
• die Meldegebühr beträgt 10 €

Um 11.30 Uhr müssen die Mannschaften anwesend sein und um 12 Uhr beginnt das 
Turnier. Das Finale wird gegen 17 Uhr stattfinden. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt!
Wenn ihr eine Mannschaft stellen wollt scheibt einfach eine 
E-Mail: martin-meixner@gmx.de
Natürlich sind alle herzlich eingeladen auch als Zuschauer vorbeizukommen. 

Diebstahl von Osterdekoration
In Weckbach wurden 3 Holzsteckhasen aus Trögen, 1 Holzhase aus einem Korb 
im Bauerngarten und 1 Porzellanhase aus dem Eingangsbereich des Dorfgemein-
schaftshauses gestohlen. Wer hat hier etwas beobachten und kann Hinweise auf den 
Diebstahl geben? Bitte bei der Gemeindeverwaltung melden. Tel. 09373 – 9719-0
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Sportverein Weilbach e.V.
6. Weintage beim SV Weilbach
Von Donnerstag, 11. April bis Sonntag, 14. April finden im Sportheim 
die 6. Weintage statt. Hierzu lädt der Sportverein nicht nur die Mitglieder 
sondern alle Freunde des guten Geschmacks ein. Es sind insgesamt 18 

ausgesuchte, hervorragende Weine von zehn verschiedenen Winzern aus Weilbach, 
Miltenberg, Großheubach, Bürgstadt und Erlenbach im Ausschank. 
Aus der Küche kommen wieder Spezialitäten worauf sich ihr Gaumen freuen wird. 
Dieses Jahr neu: Odenwälder Trio und Dorfwurst-Kringel. Außerdem am Freitag:  Kas-
pressknödel mit Kräuterquark und Blattsalat.
Sonntag: zum Mittagstisch: Schäufele mit Klößen und Rotkraut (Reservierung er-
wünscht), nachmittags Kaffee und Kuchen
Öffnungszeiten Donnerstag – Samstag ab 17:30 Uhr Sonntag ab 11 Uhr                
Spiele der 1. Mannschaft
Fr. 12.04.19 um 18 Uhr Nachholspiel bei Amorbach II
So. 14.04.19 um 15 Uhr zuhause gegen Kickers Laudenbach
So. 20.04.19 um 15 Uhr zuhause gegen TSV Eschau
Mo. 22.04.19 um 15 Uhr zuhause gegen Rück-Schippach
Termine vom SV Weilbach
10.05. Generalversammlung mit Neuwahlen
24.05. Elfmeter-Cup und Beach-Party mit der Puzzles-Crew
26.05. Frühschoppen mit „Böhmischer Zauber“ und Jugendturniere
Bambini-Training immer am Donnerstag um 16:30 Uhr in der Halle. Mehr Info unter 
09373/4908
AH Training immer am Donnerstag ab 19 Uhr in der Halle. Mehr Info unter 09373/4608

Carnevalsgesellschaft Weilbacher Frösch e.V.
Carnevalsgesellschaft Weilbacher Frösch nach 14 Jahren 
unter neuer Führung
Mit 88 wahlberechtigten Vereinsmitgliedern fand am 29.03.2019 
die 45. Generalversammlung der Carnevalsgesellschaft Weilba-
cher Frösch e.V. statt. Es gab viel Positives zu berichten. 

Die Vorstandschaft ließ eine erfolgreiche Faschingskampagne, sowie zahlreiche Akti-
vitäten und Veranstaltungen außerhalb der Faschingszeit Revue passieren.
Der Mitgliederstand liegt zurzeit bei 478 Personen. Ein kleiner Anstieg seit der letzten 
Generalversammlung. Darunter 107 Kinder- und Jugendliche unter 18.
Die beiden Kassenprüfer, Julia Krejtschi und Achim Schneider bescheinigten eine ord-
nungsgemäße Kassenführung. Die Vorstandschaft wurde durch die Anwesenden für 
ihre tolle Arbeit einstimmig entlastet.
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Bevor es zu den Neuwahlen kam, wurde die Satzung einstimmig geändert. So können 
ab sofort bis zu drei gleichberechtigte 1. Vorstände gewählt werden. 
Die beiden bisherigen Vorstände Claus Seitz und Frank Sieger stellten sich nach 14 
Jahren ehrenamtlichem Engagement nicht mehr zur Wahl. Zu deren Nachfolger wur-
den Rosalie Hartig, Dominic Leis (bisheriger 2. Vorstand) und Florian Helmstetter ge-
wählt.
Die beiden Kassiere Michael Müller und Iven Trautmann sind in ihrem Amt bestätigt 
worden. 1. Schriftführerin ist ab sofort Bianca Beier und wird von Carina Trautmann 
unterstützt.
Lisa Annabring übernimmt das Ressort der Gardebeauftragten und löst hier Rosalie 
Hartig ab. Das Amt der Jugendbeauftragten wird weiterhin von André Hartig und Rai-
ner Humpisch begleitet. Neben den bisherigen Beisitzern Martina Annabring, Robert 
Holzschuh, Sabine Sziedat, und Christina Henn wurden Elisa Tornello und Carsten 
Krejtschi neu gewählt. 
Danach folgte noch ein Ausblick auf die bevorstehenden Termine. Highlight ist schon 
im Mai das große Jubiläumsfest: 44 Jahre CGW – Radio Regenbogen 2 Rockschup-
penparty im Alten Schulhof. 
Heiko Annabring bedankte sich mit einem kleinen Rückblick auf die weit über 20 Jahre 
geleistete Vereinsarbeit der beiden scheidenden Vorstände Frank Sieger und Claus 
Seitz und überreichte Präsente von Elferrat und Ausschuss. 
Die wichtigsten Termine für die laufende Saison sind:
-  18./19.05.2019  Großes Jubiläumsfest 44 Jahre CGW – Radio Regenbogen 2 
    Rockschuppenparty im Alten Schulhof
- 16.08.2019  Hocket´se im Kuhne-Hof
- 17./18.08.2019  Lampionfest und Bartholomäusmarkt
- 11.11.2019  11:11 Uhr Faschingseröffnung
- 23./24.11.2019  Lichterzauber/Glockenmarkt
- 29.12.2019  Glühweintreff
- 11.01.2020  Kartenvorverkauf für die Prunksitzungen
- 12.01.2020  Prinzenpaarinthronisierung
- 01./02.02.2020  Prunksitzungen im Rathaussaal
- 03.02.2020  Kinder-, und Seniorennachmittag
- 20.02.2020  Altweiberfasching
- 25.02.2020  Faschingsverbrennung am Brunnen

Tennisclub Weilbach-Weckbach e.V.
Gerne möchten wir alle Mitglieder ab 14 Jahren zum Eröffnungsturnier am 
Ostermontag, 22.04.2019 ab 11 Uhr einladen
Besuchen Sie auch unsere immer aktuelle Homepage:

www.tc-weilbach-weckbach.de
Wir freuen uns auf zahlreiche Spielerinnen und Spieler
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Mitteilungen Allgemein

Betreuerinnen und Betreuer für  
Freizeitaktionen 2019 gesucht! 

Die Kommunale und Präventive Jugendarbeit am Landratsamt Miltenberg sucht junge 
Leute, die Freude und Interesse daran haben, Kinder im Alter von 6 - 12 Jahren bei ver-
schiedenen Aktionen vorwiegend in den Bayerischen Sommerferien zu betreuen.
Interessierte melden sich bitte bei der Kommunalen und Präventiven Jugendarbeit, 
Simon Schuster, Tel.: 09371 501-140, E-Mail: simon.schuster@lra-mil.de.
Weitere Informationen zur Kommunalen Jugendarbeit unter: 
www.jugendarbeit.kreis-mil.de.

Praktische Unterstützung für junge Eltern
„wellcome – Praktische Hilfe nach der Geburt“ im Landkreis Miltenberg ist ein 
durch das Landrats-amt und die Bundesstiftung Frühe Hilfen initiiertes Programm, 
angesiedelt bei der Caritas Landkreis Miltenberg e.V. Mehr Informationen erhalten 
Sie auch unter www.wellcome-online.de. Interessiert? Dann kontaktieren Sie gerne 
Frau Richter, Tel: 09371 9789-47; Mail: miltenberg@wellcome-online.de

SEFRA e.V.
Veranstaltungen im Mai 2019
„Jede Frau kann sich wehren“ - Selbstbehauptungskurs für Frauen mit Lern-Schwie-
rigkeiten / geistige Behinderung. Fr,  17.05.19 von 16 - 19 Uhr, Sa + So, 18*19.05.19 
von 10 - 13 Uhr. Der Kurs kostet 20,- € und wird von Aktion Mensch unterstützt.
Anmeldeschluss: 10.05.19
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Mädchen von 12 - 15 Jahren
Sa, 01.06.2019 von 10 - 15 Uhr und So, 02.06.2019 von 10 - 14 Uhr. Kurskosten: 78,- 
€. Anmeldeschluss: 25.05.19
Therapeutisch angeleitete Frauengruppe: Herausforderung Trennung - Scheidung
6 Termine, jeweils mittwochs von 19 - 21 Uhr; Kurskosten: 80,- €. Anmeldeschluss: 
27.05.19
Wir laufen wieder gegen Gewalt!  15. Aschaffenburger Stadtlauf am Sonntag, 14. 
Juli 19; Start: 11 Uhr am Schlossplatz Aschaffenburg. 
Schriftliche Anmeldungen jeweils jetzt schon unter www.sefra-rennt-gegen-gewalt.de
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Fortbildung „Fit fürs Ehrenamt“
Im Rahmen der Seminarreihe „Fit fürs Ehrenamt“ finden im Mai und Juni drei 
Veranstaltungen für ehrenamtlich und bürgerschaftlich engagierte Menschen 
statt.
Beim Seminar „Arbeitstreffen und Sitzungen – mit Gewinn und pünktlichem 
Ende“ am Samstag, 25. Mai, von 9.30 bis 12.30 Uhr im Seniorentreff Mittendrin 
(Marktplatz. 1, Elsenfeld) erwarten die Gäste Kurzreferate zu Vorbereitung, Leitung, 
Moderation und Ergebnissicherung von Sitzungen und Besprechungen. 
Das Seminar „Feiern! Aber Achtung! – Jugendschutz bei Veranstaltungen“ infor-
miert am Dienstag, 4. Juni, von 18.30 bis 20 Uhr im Landratsamt Miltenberg (Raum 
2609 im Nordflügel) alle Anbieter öffentlicher Veranstaltungen, auf denen auch Alkohol 
ausgeschenkt wird, über den Jugendschutz. 
Beim Seminar „Vereine und Steuern“ am Mittwoch, 26. Juni, von 18.30 bis 22 Uhr 
vermittelt Diplom-Kaufmann und Steuerberater Achim Albert im großen Sitzungssaal 
des Landratsamts Vereinsvorständen und Schatzmeistern grundlegendes Wissen 
über Steuern und Fragen.  
Alle Veranstaltungen sind kostenfrei, um Anmeldungen wird gebeten bei Helmut Platz 
von der Koordinierungsstelle Bürgerschaftliches Engagement (Telefon: 09371/501-
142, E-Mail: helmut.platz@lra-mil.de). Ausführliche Informationen über die Se-
minare im Internet unter www.landkreis-miltenberg.de/Kultur,Sport-Tourismus/
Ehrenamt/Veranstaltungen.aspx.

Volkshochschule Miltenberg und Umgebung
Info und Anmeldung unter 09371/404-146, Engelplatz 67, Miltenberg, www.vhs-mil-
tenberg.de
Weiterhin beginnen neue Kurse – nachfolgend sind einige aufgelistet:
42435 Fasten und Meditation mit Katharina Völker
Freitag, 12.04.2019, bis Donnerstag, 18.04.2019, täglich von 19:00 - 21:00 Uhr, 7 
Termine, € 72,00. Alte Volksschule, Osteingang 1. Stock, Mainstraße 62, Miltenberg
76853 Vegetarische Low Carb Küche mit Mario Marschall
Samstag, 13.04.2019, 09:00 - 13:00 Uhr, 1 Termin, € 29,00. Parzival-Mittelschule, 
Küche, Debonstraße 5a, Amorbach
58251 Dem afrikanischen Rhythmus auf der Spur – Trommeln für Anfänger und 
Fortgeschrittene mit Andreas Pötzl
Samstag, 13.04.2019, 10:00 - 12:00 Uhr, 1 Termin, € 18,00. Pötzl Mühle, Mühlweg 24, 
Laudenbach
63957 Fotografieren für Kinder von 7 - 13 Jahren – in den Osterferien mit Stefan 
Dancs
Donnerstag, 25.04.2019, 09:00 - 15:00 Uhr, 1 Termin, € 50,00. Domkellerei/Hartigs-
bau, Obergeschoss Raum 1, Hauptstraße 34, Miltenberg
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21528 Mehr erreichen durch sicheres Auftreten mit Susanne Heck
Montag, 29.04.2019, 18:00 - 20:00 Uhr, Montag, 06.05.2019, 18:00 - 20:00 Uhr, 2 
Termine, € 27,00. Alte Volksschule, Osteingang 2. Stock, Mainstraße 62, Miltenberg
27511 CorelDRAW - Grundlagen und fortgeschrittene Anwendungen mit Markus 
Lorenz
Dienstag, ab 30.04.2019, 17:15 - 18:30 Uhr, 4 Termine, € 35,00. Mittelschule, EDV-
Raum 1, Gartenstraße, Miltenberg

Studieren beim Staat -  
einfach online anmelden 

Interesse an einem krisensicheren Arbeitsplatz und einer interessanten, abwechs-
lungsreichen Tätigkeit? Dann bewerben Sie sich für ein duales Studium im öffentli-
chen Dienst, z. B. in der bayerischen Steuerverwaltung.  
Wer Interesse an einem der Studienplätze an der Hochschule für den öffentlichen 
Dienst in Bayern hat, muss zunächst am zentralen Auswahlverfahren des Bayerischen 
Landespersonalausschusses teilnehmen.  
Bis zum 07.07.2019 kann sich jeder, der die Zugangsvoraussetzungen erfüllt, 
über den Online-Antrag unter www.lpa.bayern.de zum Auswahlverfahren für eine 
Ausbildung im öffentlichen Dienst anmelden. Dort sind alle Informationen rund um das 
Auswahlverfahren, insbesondere zur Anmeldung und der Ablauf der Prüfung abrufbar.  
Weitere Informationen zur Ausbildung in der bayerischen Steuerverwaltung finden Sie 
unter www.steuer.bayern.de/ausbildung.

Jetzt anmelden für eine attraktive Ausbildung  
im öffentlichen Dienst in Bayern! 

Die Bayerische Steuerverwaltung bietet auch im kommenden Jahr Ausbildungsplätze 
für eine Tätigkeit als Finanzwirtin/Finanzwirt für das Einstellungsjahr 2020 an und 
lädt interessierte Schülerinnen und Schüler ein, sich zu bewerben. 
Die Anmeldung zum Auswahlverfahren ist ausschließlich online möglich über die In-
ternetseite www.lpa.bayern.de bis 08.05.2019. Die Auswahlprüfung findet voraus-
sichtlich am 08.07.2019 in Miltenberg oder Aschaffenburg statt. 
Weitere Informationen zur Ausbildung als Finanzwirtin/Finanzwirt finden Sie im Inter-
net unter www.finanzamt-obernburg.de unter der Rubrik „Ausbildung und Karriere“. 
Für weitere Informationen steht Ihnen die Ausbildungsleiterin des Finanzamts Obern-
burg a.M., Frau Sigrid Kirchgessner, unter der Rufnummer 09373/202-135 jederzeit 
gerne zur Verfügung.
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Anmeldetermine für die Gymnasien 
Anmeldungen für den Übertritt an eines der vier Gymnasien im Landkreis Miltenberg 
werden zu folgenden Zeiten entgegengenommen:
Montag, 6. Mai 2019: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, 7. Mai 2019: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch, 8. Mai 2019: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag, 9. Mai 2019: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag, 10. Mai 2019: 8.00 - 13.00 Uhr
Nähere Informationen zum Übertritt erteilen gerne die Gymnasien:
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach, Sprachliches, Naturwissenschaftlich-technolo-
gisches Gymnasium, Tel: 0 93 73 / 9 71 13, Fax: 0 93 73 / 97 11 50. E-Mail: schule@
amorgym.de, Homepage: www.amorgym.de
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld, Sprachliches, Sozialwissenschaftliches Gym-
nasium, Tel: 0 60 22 / 83 93, Fax: 0 60 22 / 64 95 09, E-Mail: verwaltung@julius-
echter-gymnasium.de, Homepage: www.julius-echter-gymnasium.de
Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg, Sprachliches Naturwissenschaftlich-
technologisches Gymnasium Musisches Gymnasium, Tel: 0 93 71 / 94 97 0, Fax: 0 93 
71 / 94 97 16, E-Mail: direktorat@jbg-miltenberg.de, Homepage: www.jbg-miltenberg.
de
Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach, Naturwissenschaftlich-technologi-
sches, Wirtschaftswissenschaftliches Gymnasium, Tel: 0 93 72 / 54 50, Fax: 0 93 72 / 
94 00 137, E-Mail: sekretariat@hsgerlenbach.de, Homepage: www.hsgerlenbach.de

Zu verschenken
1 Kindersitz für Fahrrad
1 Bobbycar
1 Laufrädchen (klein) Margarete Speth, Tel. 2526
1 Tchibo-Kapselmaschine „Cafissimo“ (funktionsfähig) und 
1 Teichzierfische „Goldorfen“ ca. 10 -15 Stück Tel. 09373/203276
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Veranstaltungskalender

Amorbach
Eisenbahnmuseum - im Erlebnisbahnhof Amor-
bach. Geöffnet nur nach Anmeldung unter Tel. 0160 
97441460 o. E-Mail info@eisenbahnfreunde-west-
frankenbahn.de
Führungen durch die Fürstliche Abteikirche
Individuelle Besichtigung der Abteikirche:
Mo-Fr. 10.00 bis 16.30 Uhr, Sa., So. u. Feiertag 
11.00 bis 16.00 Uhr (Preis pro Person 3,00 Euro)
Wir bitten um Verständnis, dass an Konzerttagen 
die Kirche ab 12.30 Uhr nicht mehr zu besichti-
gen ist, ebenso auch bei Gottesdiensten. Öffent-
liche Führungen von 30.03. bis 03.11.  tägl. um 11 
und 15 Uhr (Preis pro Person 7 Euro) Öffentliche 
Kirchenführung mit Orgelvorspiel  jeden Sonn-
tag um 16.00 Uhr  (Preis pro Person 15 Euro) 
Kinder und Jugendliche haben in der Abteikirche 
freien Eintritt. Altstadtrundgang jeden Samstag um 
11 Uhr, Preis pro Person 5 Euro.

Mittwoch 10.04.2019 Krabbelgruppe 
10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Etzel 
Tel. 0160/99069501

Mittwoch u.  10. und  Theater des KEG, Kulturkreis Zehntscheuer
Donnerstag 11.04.2019 
Donnerstag 11.04.2019 2. Elternsprechtag, Parzival-Mittelschule
Samstag 13.04.2019 Musikverein Reichartshausen-Neudorf 

19.30 Uhr Generalversammlung Dorfgemein-
schaftshaus Reichartshausen

Samstag 13.04.2019 VdK OV Amorbach 
15.00 Uhr Jahreshauptversammlung, Gaststätte 
„Zur Schmelzpfanne“

Samstag 13.04.2019 Schützenverein Amorbach 
19.30 Uhr Mitgliederversammlung, Schützenhaus

Samstag 13.04.2019 Feuerwehr Amorbach 
19.00 Uhr Jahreshauptversammlung,  
Feuerwehrhaus

Veranstaltungskalender



Bayerischer Odenwald vom 9.4.2019 – Seite 81

Sonntag 14.04.2019 Führung durch die Gotthardsruine 
15.00 Uhr direkt an der Ruine,  
Preis pro Person 4 Euro

Mittwoch 17.04.2019 Krabbelgruppe 
10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Etzel 
Tel. 0160/99069501

Donnerstag 18.04.2019 Kinderführung durch Amorbach 
15 Uhr Schloßplatz vor Gästeinformation,   
Preis pro Person: 5 Euro

Freitag 19.04.2019 Kreuzweg nach Amorsbrunn, Pfarrei Amorbach
Sonntag 21.04.2019 Mühlenrundgang 

15 Uhr Schloßplatz vor Gästeinformation,  
Preis pro Person 6 Euro

Montag 22.04.2019 70 Jahre Amorbacher Abteikonzerte 
Leuchtend & Sakral - Sophran, Harfe & Orgel in 
der Abteikirche 
16 Uhr Fürstliche Abteikirche

Vorschau:  
Samstag 27.04.2019 Musikverein Stadtkapelle 

Frühjahrskonzert, Aula Grundschule

Kirchzell
Freitag  12.04.2019 Schützenverein Watterbach - 
 Generalversammlung um 20 Uhr im Schützenhaus
Freitag  12.04.2019 Tennisclub - 
 Generalversammlung um 20 Uhr im Tennisheim
Samstag 13.04.2019 Problemabfallsammlung 08-09 Uhr in Kirchzell  
  Parkplatz TV Turnhalle
Mittwoch 17.04.2019 Feuerwehr Kirchzell - Übung um 19 Uhr
Vorschau:
Freitag 26.04.2019 Gemeinderatssitzung  um 19 Uhr im Sitzungs- 
  saal des Rathauses   

Schneeberg
Montag bis 08. bis  Schützenverein Waldeslust - 
Sonntag  14.04.2019 Vereinsschießen
Donnerstag 11.04.2019 Rot-Kreuz-Bereitschaft Schneeberg
 Blutspende - 17.30 Uhr im Dorfwiesenhaus
Samstag 13.04.2019 FK „Fuß-Pils“- Welle machen
Samstag 13.04.2019 Gesangverein Harmonie Schneeberg - 

Liederabend - 19.00 Uhr Dorfwiesenhaus 
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Sonntag 14.04.2019 Schützenverein Waldeslust 
Vereinsschießen Siegerehrung - 

  18.00 Uhr Schützenhaus
Vorschau:  
Freitag 26.04.2019 FG „Schneeberger-Krabbe“ 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen - im 
Wirthaus am Sportplatz

Sonntag  28.04.2019 Weißer Sonntag

Weilbach
Do.-So.  11.-14.04.2019 Weintage - SV Weilbach
Samstag 20.04.2019 Osterfeuer mit Osternest / 

Kuchen - AWO-Seniorenheim
Ostermontag 22.04.2019 Saisoneröffnung - TC Weilbach-Weckbach
Vorschau:  
Dienstag 30.04.2019 Maibaumaufstellung durch die Feuerwehren
Mittwoch 01.05.2019 Maiumtrunk am Brunnen - SPD
Fr.-Do.  03. - 09.05.2019 Mosthäcke - Heimatverein Weilbach-Weckbach

Veranstaltungskalender
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Gottesdienstordnung
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Amorbach

Bitte beachten:
geänderter nächster Redaktionsschluss:

Freitag, 12. April 2019, 11.00 Uhr
Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.

Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG
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Anzeigen in Ihrem Amts- und Mitteilungsblatt sind…

… ganz nah dran: 
Amtliche Nachrichten und kommunal Wissenswertes erhöhen das  
Leseinteresse auch für die Anzeigen in deren Umfeld deutlich.

… ganz stark gelesen:
Mehrmalige Nutzung bis zur nächsten Ausgabe und hohe  
Leserbindung über Jahre.

… ganz gezielt angesprochen:
Zielgerichtete Werbung durch örtliche Nähe ohne große Streuverluste.

… ganz und gar glaubwürdig:
Das seriöse redaktionelle Umfeld an Amts-, Kirchliche- und Vereins- 
Nachrichten wirkt sich auch positiv auf Ihre Werbebotschaft aus.

… ganz schön günstig:
Hervorragendes Preis-/Leistungsverhältnis.

• Durchschlagskräftige Marketing-Konzepte
• Erfolgreiche Werbung & Drucksachen

Sehen…
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A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

…und gesehen werden.

Hauptstr. 8 | 63924 Kleinheubach | Tel. 0 93 71 –  44 07 | hansenwerbung.de
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 Dein 
Amtsblatt immer dabei ...

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

AMTSBLATT
NACHRICHTEN AUS DER REGION
Dein

www.hansenwerbung.de | Hauptstraße 8 | Kleinheubach | Telefon 0 93 71 - 44 07
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 0 93 71 / 6 69 49 20, Sprechzeiten: DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 0 93 72 / 9 40 00 75, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr, 

E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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RUFprivat GmbH | Industrieweg 7 | 63924 Kleinheubach | Tel.: (09371) 98 98 40 | www.rufprivat.de

Der gute RUFprivat 
findet die optimale 
Lösung für Sie!

- Flüsterleiser Betrieb
- Höchster Komfort
- Komfortable Regelung
- Maximale Energieeffizienz 

Und das Beste: 
Angenehmes Klima während 
andere schwitzen.

Perfektes Klima im Büro und Zuhause

Genießen Sie Kühlen, Heizen und Feuchtig-
keitsregulierung mit einem einzigen Gerät.
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